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Amtsblatt der Stadt Steyr
Informationen für Bürger  

und amtliche Mitteilungen
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Auch heuer wird die 
Weihnachtszeit vom 

Corona-Virus 
geprägt sein. 

Informationen zum 
Adventprogramm 

finden Sie auf den 
Seiten 33-35.



Leopold-Werndl-Straße 27, 4400 Steyr  |  T: 07252 / 91 211  |  E: office@obermair-immobilien.at  |  www.obermair-immobilien.at

WOHNEN AM SÜDHANG – GARSTEN

60 m2 MIETWOHNUNG mit Eigengarten
2 Zimmer, 71 m² Eigengarten (inkl. Rasenroboter), 1 TG-Stellplatz, Küche 
und Bad sind bereits eingerichtet.

Mietbeginn: ab sofort!   |   MIETE (inkl. BK) € 799,-

PANORAMAWOHNEN DIETACH 

53 m2 MIETWOHNUNG mit Eigengarten
2 Zimmer, 91 m² Eigengarten (inkl. Rasenroboter), 1 Carportstellplatz, 
Küche ist bereits eingerichtet.

Mietbeginn: ab sofort!   |   MIETE (inkl. BK) € 757,-

GESUCHT: BAUGRUND 
Für neue Projekte suchen wir laufend Grundstücke ab 3.000 m2

GESUCHT: HAUS in zentraler Lage 
Für einen Kunden suchen wir aktuell ein Haus in Steyr.

Wir freuen uns über Ihren Anruf unter 07252 / 91 211 

WOHNQUALITÄT NEU DEFINIERT.
 
Auf einer Grundstücksfläche von 8.519 m2 beherbergt die Wohnanlage in  
5 Wohnhäusern 38 Wohneinheiten und 6 Penthäuser mit großzügigen  
und überdachten Terrassen. Großzügige Eigengärten, Terrassen und Dach-
terrassen schaffen einladende Rückzugsgebiete und Wohlfühloasen, von 
welchen entspannt die Aussicht genossen werden kann. 

www.lux-living.at

 BAUBEGINNBAUBEGINN
  BEREITS ERFOLGTBEREITS ERFOLGT

 0664 / 911 69 81
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 Die Stadt Steyr wird sich heuer wieder 
als Christkindlstadt präsentieren. Unse-
re Expertinnen und Experten für Kultur 

und Tourismus haben nach einem Jahr Pause 
wieder ein abwechslungsreiches und hoch-
wertiges Programm zusammengestellt. Wie- 
weit dieses Programm auch umgesetzt wer-
den kann, ist derzeit noch ungewiss.  
Herzlichen Dank an alle, die sich speziell in 
der Adventzeit für Steyr engagieren. Ohne ih-
ren Einsatz wäre Steyr nicht die international 
bekannte und geschätzte Hauptstadt des 
Christkindls. Natürlich gelten heuer bei allen 
öffentlichen Advent-Veranstaltungen die je-
weils aktuellen Corona-Regeln, die Gesund-
heit unserer Gäste ist uns sehr wichtig. Das 
Advent-Programm 2021 finden Sie unter an-
derem im Blattinneren und auf der Homepage 
der Stadt Steyr www.steyr.at. Auskünfte und 
Informationen bekommen Sie auch im Steyrer 
Tourismusbüro im Rathaus (Stadtplatz 27).

ben etwas mehr als 800.000 Euro investiert 
werden, wobei mehr als die Hälfte dieser 
Summe als Förderung zurückfließen könnte. 
Bereits Ende des kommenden Jahres sollen 
all diese Projekte laut Plan abgeschlossen 
sein. Vorbereitungsarbeiten werden bereits 
durchgeführt.

Städtische Busse: Linienführung wird 
verbessert
Zum Klimaschutz trägt auch wesentlich der 
öffentliche Verkehr bei. Deshalb werden die 
Stadtbetriebe Steyr ab Beginn des nächsten 
Jahres die Linienführung der Stadtbusse ver-
bessern und noch genauer an die Wünsche 
und Gewohnheiten der Passagiere anpassen. 
Geplant sind dabei unter anderem Taktver-
dichtungen speziell am Morgen, eine neue 
Abendlinie und eine neue Einkaufslinie auf 
den Tabor. Details dazu finden Sie in der 
Dezember-Ausgabe des Steyrer Amtsblattes.

Posthof-Übergang schon fast fertig
Für den Radverkehr gibt die Stadt heuer etwa 
1,4 Millionen Euro aus. Die größte Summe, 
nämlich etwa 1,1 Millionen Euro, fließt dabei in 
den Neubau des Übergangs Posthofberg. Die-
ses Großprojekt für Radfahrer und Fußgänger 
befindet sich bereits in der Schlussphase. Das 
100 Meter lange und drei Meter breite Brü-
ckenbauwerk über die Michael-Blümelhuber-
Straße ist nahezu fertig. Für den dazugehöri-
gen Lift sind noch Komponenten notwendig, 
die aber erst um den Jahreswechsel geliefert 
werden können. Im Anschluss an die Montage 
kann das gesamte Bauwerk sofort in Betrieb 
genommen werden.

Ich wünsche eine schöne Adventzeit.

Herzlichst Ihr

Markus Vogl
Bürgermeister der Stadt Steyr

Schanigärten im Winter
In der Advent- und Wintersaison 2021/2022 
werden in Steyr Schanigärten geöffnet sein. 
Das Interesse der heimischen Gastronomie ist 
groß. Details werden zum Teil noch ausgear-
beitet. Grundsätzlich gilt: Wer im Sommer ei-
nen Schanigarten betreibt, kann das auch im 
Winter tun. In der Adventzeit gibt es allerdings 
Einschränkungen: Dort, wo sich Hütten oder 
Stände von Advent-Betrieben befinden, kön-
nen keine Winter-Schanigärten eingerichtet 
werden. Die Zeit der Winter-Schanigärten 
dauert bis 28. Februar des nächsten Jahres.

Fahrzeug-Entwickler AVL baut 
im Stadtgut
Gute Nachrichten aus dem Wirtschaftspark 
Stadtgut: Die Firma AVL List GmbH wird auf 
15.000 Quadratmetern ein neues Werk errich-
ten und dafür 11,5 Millionen Euro investieren. 
Dabei werden etwa 35 zusätzliche Arbeitsplät-
ze geschaffen. Im Sommer 2023 soll das 
Werk laut Plan fertig sein. Fahrzeug-Entwick-
ler AVL zählt weltweit zu den innovativsten 
Unternehmen in der Automobil-Branche. Allein 
im Vorjahr hat AVL 180 Erfindungen beim 
österreichischen Patentamt angemeldet. Der 
Wirtschaftspark Stadtgut entwickelt sich ins-
gesamt hervorragend. Auf einer Fläche von 
50 Hektar im Norden der Stadt Steyr haben 
sich seit dem Gründungsjahr 2001 um die 
50 Firmen mit insgesamt etwa 1300 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern angesiedelt.

Klimaschutz-Projekte werden 
umgesetzt
Umwelt- und Klimaschutz spielen für die Stadt 
Steyr und auch für die städtischen Unterneh-
men eine sehr wichtige Rolle. Mehrere brand-
neue Projekte zum Klimaschutz werden in 
naher Zukunft direkt auf dem Gelände der 
Stadtbetriebe (SBS) und der Kommunalbetrie-
be (KBS) an der Ennser Straße umgesetzt. 
Dabei geht es um Photovoltaik, um Stromspei-
cher, um Ladepunkte für Elektro-Fahrzeuge 
und um Notstrom-Versorgung mit Hilfe von 
Wasserstoff. Insgesamt sollen in diese Vorha-

Die Seite des

Bürgermeisters

Liebe Steyrerinnen 
 und Steyrer!
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Steyr wird sich nach einem Jahr Pause heuer wieder als Christkindlstadt 
präsentieren. Fachleute für Kultur und Tourismus haben ein abwechslungs-
reiches wie hochwertiges Programm zusammengestellt.

Steyr wird sich nach einem Jahr Pause heuer wieder 
als Christkindlstadt präsentieren. 



Seite  480� November 2021  4

Ressortverteilung im Stadtsenat

 Das Ergebnis der Gemeinderatswahl hat 
nicht nur eine Veränderung bei der Man-

datsverteilung im Stadtsenat bewirkt. Auch die 
Aufgabengebiete in diesem Gremium sind neu 
aufgeteilt worden. Nunmehr sind die Stadt-
senatsmitglieder für folgende Agenden zu- 
ständig:

Bürgermeister Ing. Markus Vogl
Personalangelegenheiten, Präsidialangelegen-
heiten, Angelegenheiten der Stadtverwaltung 
– einschließlich der damit verbundenen Digi-
talisierung, der elektronischen Kommunikation 
und des Dienstbetriebes, soweit dies nicht im 
inneren Dienstbetrieb zu vollziehen ist; 
Rechtsmittelverfahren, in denen die Stadt Par-
teistellung hat; VwGH- und VfGH-Verfahren, 
Aufsichtsbehördliche Verfahren, Angelegen-
heiten des (Landes-)Rechnungshofes, Angele-
genheiten der Volksanwaltschaft, Öffentlich-
keits- und Medienarbeit, Haushalts-, 
Abgaben- und Finanzangelegenheiten, Wirt-
schaftsförderung, Wahrnehmung der Eigentü-
merbefugnisse bei Unternehmensbeteiligun-
gen der Stadt, Vorbeugender Katastrophen-
schutz (ausgenommen die dafür erforderlichen 
Baumaßnahmen), Verleihung der Ehrenbürger-
schaft und des Ehrenringes, Angelegenheiten 
der Freiwilligen Feuerwehr, Grundsätzliche 
Angelegenheiten der Zielausrichtung der 
Stadt, sofern sich materiellrechtlich oder nach 
dieser Verordnung keine andere Zuständigkeit 
ergibt; Abgabe von Stellungnahmen (Äußerun-
gen) für die Stadt sowie die Wahrnehmung 
der der Stadt eingeräumten Parteienrechte, 
sofern nach dieser Verordnung nicht ein ande-
res Stadtsenatsmitglied dafür zuständig ist

Vizebürgermeisterin Anna-Maria 
Demmelmayr, MA
Planung und Betrieb der Kindergärten und 
Horte, Planung und Betrieb der Schulen – 

einschließlich Musikschule, Förderungen im 
elementaren Bildungsbereich, Jugendangele-
genheiten, Liegenschaftsangelegenheiten und 
damit zusammenhängende Grundbuchsange-
legenheiten, Erhaltung der städtischen Gebäu-
de, Eigentümerzustimmungserklärungen für 
das private und öffentliche Gut der Stadt – 
einschließlich Schanigärten

Vizebürgermeister Dr. Michael 
Schodermayr
Gesundheitsangelegenheiten, Sozialangele-
genheiten, Seniorenbetreuung, Planung und 
Betrieb der Alten- und Pflegeheime Steyr, Ret-
tungsangelegenheiten, Zusammenleben (Integ-
ration), Förderungen im sozialen Bereich

Vizebürgermeister Dr. Helmut Zöttl
Errichtung von Hoch- und Tiefbauten (ausge-
nommen Wohnbau), Errichtung von Straßen 
– inklusive Verkehrsbauwerken nach Maßga-
be des Voranschlages, Örtliche Raumordnung 
(Bebauungspläne), Reinhaltungsverband Steyr 
und Umgebung – soweit es die Stadt betrifft

Stadträtin Mag. Katrin Auer
Kulturelle Angelegenheiten – einschließlich 
Stadtmuseum, Stadtbücherei und Archiv; Kul-
turförderungen, Frauenangelegenheiten und 
Gleichbehandlungsfragen, Umweltschutz-und 
Klimaschutzangelegenheiten, Angelegenheiten 
der SBS GmbH – einschließlich der von der 
SBS GmbH zu administrierenden Gebühren 
und Tarife, sofern dies keine Angelegenheit 
der Wahrnehmung der Eigentümerbefugnisse 
betrifft; Reststoff-Deponie

Stadtrat Christian Baumgarten
Wohnungsangelegenheiten, Wohnbau und 
Wohnbausanierung in stadteigenen Gebäu-
den, GWG – sofern dies keine Angelegenheit 
der Wahrnehmung der Eigentümerbefugnisse 

betrifft; Sportangelegenheiten (ausgenommen 
die Errichtung von Sportstätten), Angelegen-
heiten der Kommunalbetriebe Steyr

Stadträtin Evelyn Kattnigg, BA (FH)
Stadt- und Wirtschaftsentwicklung – sofern es 
keine grundsätzliche Angelegenheit der 
Zielausrichtung der Stadt betrifft; Marktange-
legenheiten, Örtliche Raumordnung (Flächen-
widmungspläne) – einschließlich der Stellung-
nahme zu Planungsmaßnamen benachbarter 
Gemeinden; Förderung der Altstadterhaltung, 
Denkmalpflege und Stadterneuerung, Denk-
malschutz-Angelegenheiten

Stadträtin Ing. Judith Ringer
Tourismus, Angelegenheiten des Oö. Parkge-
bührengesetzes und der Parkraumbewirt-
schaftung (dies umfasst insbesonders die Or-
ganisation und den Betrieb der Parkraum-
bewirtschaftung einschließlich der Angelegen-
heiten der Überwachung), Angelegenheiten 
der Verkehrs- und Mobilitätsplanung (ein-
schließlich der Koordinierung der Verkehrspla-
nung des Bundes und des Landes mit der 
Verkehrsplanung der Stadt Steyr), Angelegen-
heiten der Straßenverkehrsordnung (Erlas-
sung von Verordnungen nach Maßgabe der 
Übertragungsverordnungen sowie die nicht-
kollegialen Behördenangelegenheiten der 2. 
Instanz) – einschließlich der für deren Umset-
zung erforderlichen Baumaßnahmen nach 
Maßgabe des Voranschlages; Tierschutzange-
legenheiten – einschließlich Förderungen; Ve-
terinärangelegenheiten, Digitalisierung – so-
fern es sich nicht um eine Angelegenheit der 
Stadtverwaltung oder um fachspezifische An-
wendungen handelt

8

Neu gewählter Gemeinderat startet in die nächsten sechs Jahre

Amtsübergabe: Der scheidende Bürgermeister Gerald Hackl (links) erhielt von seinem 
Nachfolger Markus Vogl ein Bild als Abschiedsgeschenk.

Landeshauptmann Thomas Stelzer (2. v. re) 
kam am 4. November in den Steyrer Stadt-
saal, um Bürgermeister Markus Vogl (Mitte) 
und seine Stellvertreter*in Michael Schoder-
mayr (links), Anna-Maria Demmelmayr sowie 
Helmut Zöttl (rechts) anzugeloben.
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Neu gewählter Gemeinderat startet in die nächsten sechs Jahre
 Bei der konstituierenden Sitzung des neuen Steyrer 

Gemeinderates am 4. November sind die Manda-
tare der Stadt angelobt und sämtliche Mitglieder der 
insgesamt zwölf Ausschüsse gewählt worden.
Die neue Mandatsverteilung im Gemeinderat der Stadt 
Steyr: Die SPÖ ist mit 17 Sitzen (+1) vertreten, die 
FPÖ mit sieben (-3), die ÖVP verfügt nunmehr über 
sechs Mandate (bisher fünf Sitze als Wahlbündnis 
ÖVP-Bürgerforum), die GRÜNEN haben drei Sitze (-1), 
neu in den Steyrer Gemeinderat eingezogen ist MFG 
mit zwei Mandaten, und die NEOS sind wieder mit ei-
nem Sitz in der Stadtregierung vertreten. 18 Damen 
und Herren sind neu im Gemeinderat. Stadträtin Evelyn 
Kattnigg hat auf ihr Stimmrecht im Gemeinderat ver-
zichtet, weshalb ein zusätzlicher Mandatar für die FP-
Fraktion im Stadtparlament vertreten ist.
Auf den folgenden Seiten sind die Politikerinnen und 
Politiker vorgestellt, die in der Funktionsperiode 2021–
2027 für die Steyrer Bevölkerung tätig sein werden.

Mag. Katrin Auer (SPÖ), 
geboren 1974, Stadträtin, 
ist neu im Gemeinderat; 
Tel. 575-540
katrin.auer@steyr.gv.at

VizebürgermeisterinAnna-Maria Demmelmayr, 
MA (SPÖ), geboren 1992, Vizebürgermeiste-
rin; Tel. 575-201, vbgm-buero@steyr.gv.at

Bürgermeister
Ing. Markus Vogl (SPÖ), 

geboren 1970, 
Tel. 575-200

bgm-buero@steyr.gv.at

Vizebürgermeister Dr. Michael Schodermayr 
(SPÖ), geboren 1959, Arzt; Tel. 575-440
vbgm-buero@steyr.gv.at

Vizebürgermeister Dr. Helmut Zöttl (FPÖ), 
geboren 1971, Vizebürgermeister; Tel. 575-427
helmut.zoettl@steyr.gv.at

Christian Baumgarten (SPÖ), 
geboren 1965, Stadtrat; 
Tel. 575-530
christian.baumgarten@steyr.gv.at

Evelyn Kattnigg, BA (FH) (FPÖ), 
geboren 1966, kfm. Angestellte; 
Tel. 575-428
evelyn.kattnigg@steyr.gv.at 

Ing. Judith Ringer (ÖVP), geboren 
1967, Geschäftsführerin, ist neu im 
Gemeinderat; Tel. 575-319
judith.ringer@steyr.gv.at

Stadträte

Bürgermeister

Vizebürgermeister
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Rudolf Blasi (SPÖ), 
geboren 1963, Unterneh-
mer; Tel. 0664/2484869
rb@aronia-shop.at

Tina Forster (ÖVP), geboren 
1990, Manager Segafredo Steyr, 
ist neu im Gemeinderat; Tel. 
53178, steyr-stadt@ooevp.at

Rosa Hieß (SPÖ), geboren 1953, 
Pensionistin; Tel. 0664/9919024
rosa.hiess@liwest.at

David König (FPÖ), geboren 
1980, selbständig/Multimedia-
Agentur; Tel. 0664/73105136
david.koenig@gmx.at

Mag. Andreas Brandstetter 
(ÖVP), geboren 1965, HAK-Pro-
fessor, ist neu im Gemeinderat; 
Tel. 53178
steyr-stadt@ooevp.at

Pit Freisais (NEOS), geboren 
1988, Versicherungsfachmann; 
Tel. 0680/3061701
pit.freisais@neos.eu

Ing. Franz-Michael Hingerl (SPÖ), 
geboren 1963, Beamter; 
Tel. 0664/3901010
hingerl@liwest.at

Dipl.-Ing. Harald Peham (ÖVP), 
geboren 1971, selbständiger 
Sachverständiger, ist neu im 
Gemeinderat; Tel. 53178
steyr-stadt@ooevp.at

Patrick Breitwieser (FPÖ), geboren 
1991, Instandhaltungsfachmann, ist 
neu im Gemeinderat; Tel. 
0676/3174602
breitwieser.pa@gmail.com

Julia Granegger (ÖVP), geboren 
1993, Unternehmerin, ist neu im 
Gemeinderat; Tel. 53178
steyr-stadt@ooevp.at

Thomas Kaliba (SPÖ), geboren 
1978, Personalvertreter
thomas.kaliba@steyr.gv.at

Uwe Pichler (FPÖ), geboren 1979, 
Bezirksgeschäftsführer; 
Tel. 0676/9709007
uwe.pichler@gmx.at

Patrick Farfeleder (MFG), 
geboren 1990, Konstrukteur, ist 
neu im Gemeinderat;
mfg-steyr@gmx.at

Julia Greger (GRÜNE), gebo-
ren 1963, Projektmanagerin/
Sozialberaterin, ist neu im Ge-
meinderat; Tel.0677/61426609
julia.greger@gruene.at

Heidemarie Kloiber (SPÖ), 
geboren 1965, Vertragsbe-
dienstete; Tel. 0676/845899331
heidemarie.kloiber@
stadtbetriebe.at

Ruth Pohlhammer (GRÜNE), 
geboren1968, Dolmetscherin/
Übersetzerin, ist neu im Ge-
meinderat; Tel. 0664/8949100
ruth.pohlhammer@gruene.at

Gemeinderäte
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Mag. Kurt Prack (GRÜNE), 
geboren 1967, Lehrer; 
Tel. 0699/11169123
kurt.prack@gruene.at

Christian Royda (MFG), gebo-
ren 1981, Pensionist, ist neu im 
Gemeinderat; 
Tel. 0660/7003780
mfgsteyr@gmail.com

Dominik Steinmayr (FPÖ), 
geboren 1994, Fertigungsfach-
mann, ist neu im Gemeinderat; 
Tel. 0650/3047713
steinmayrdominik@gmail.com

Ing. Wolfgang Zöttl, Bed (FPÖ), 
geboren 1974, Lehrer; 
Tel. 575-428
wolfgang.zoettl@steyr.gv.at

Mag. Irene Pumberger (FPÖ), 
geboren 1974, Rechtsanwältin, 
ist neu im Gemeinderat; 
Tel. 0664/88667022
irene.pumberger@a1.net

Evelyn Schröck (SPÖ), geboren 
1978, Gärtnerin; 
Tel. 0660/1495783
evelyn.schroeck@gmail.com

Georg Stimeder, BA (SPÖ), ge-
boren 1992, Personalvertreter; 
Tel. 0650/6964049
georg.stimeder@steyr.gv.at

Sevil Ramaj (SPÖ), geboren 1983, 
Sozialpädagogin, ist neu im 
Gemeinderat; Tel. 0690/10377477
sevil.ramaj@hotmail.com

Martin Schröder (SPÖ), geboren 
1978, Monteur, ist neu im Gemein-
derat; Tel. 0660/1170778
martin.schroeder@aon.at

Jürgen Unger-Ellmaier (SPÖ), gebo-
ren 1980, Geschäftsführer, ist neu 
im Gemeinderat; Tel. 0650/4400151
juergen.unger@reflex.at

Alexandra Riedl (SPÖ), gebo-
ren 1969, Angestellte, ist neu 
im Gemeinderat; 
Tel. 05772612-11
alexandra.riedl@spoe.at

Dr. Markus Spöck, MBA 
(ÖVP), geboren 1974, Bankan-
gestellter; Tel. 575-519
markus.spoeck@steyr.gv.at

Lisa Wesp, BSc MSc (SPÖ), 
geboren 1990, Personalistin
lisa.wesp@steyr.gv.at

Gemeinderäte

Fotoquellen

SPÖ: Hannes Ecker, Paul Hamm
FPÖ: FPÖ Steyr
ÖVP: Philipp Monihart, Wolfgang Hack, ÖVP Steyr
GRÜNE: Ron Sandmayr
MFG: privat
NEOS: privat
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Rechtsberatung im 
Frauenhaus Steyr
Am 7. und 21. Dezember sowie am 18. Jän-
ner 2022 bietet das Frauenhaus von 13 bis 
15 Uhr kostenlos und anonym Rechtsbera-
tung an. Terminvereinbarung unter 
07252/87700.

Pflegegeld – 
die AK berät und 
hilft vor Gericht
Wenn man selbst oder ein Angehöriger 
zum Pflegefall wird, dann hat man mögli-
cherweise Anspruch auf Pflegegeld. In die-
sem Fall sollte man beim zuständigen Pen-
sionsversicherungsträger einen Antrag 
stellen. Dabei kann man als Mitglied auf 
die Unterstützung der Arbeiterkammer OÖ 
zählen.
Das Angebot der AK:

	7 Prüfung, ob und in welcher Höhe An-
spruch auf Pflegegeld besteht.

	7 Unterstützung bei der Antragstellung.
	7 Wenn der Antrag auf Pflegegeld abge-

lehnt oder ein zu geringes Pflegegeld 
gewährt wurde, prüft die AK, ob die Ent-
scheidung des Pensionsversicherungs-
trägers korrekt ist. Im Falle eines zwei-
felhaften oder gar falschen Bescheides 
bietet die AK kostenlosen Rechtsschutz 
zur gerichtlichen Durchsetzung des  
Anspruches.

Kostenlose Beratung unter 050/6906-1, 
nähere Infos unter ooe.arbeiterkammer.at

Online-Informationsabend
Die Schule für Sozialbetreuungsberufe 
Steyr des BFI OÖ lädt alle mit Interesse an 
einer Ausbildung zum/r Fach-
Sozialbetreuer:in mit dem Schwerpunkt Al-
tenarbeit oder Behindertenarbeit zum On-
line Informationsabend am 30. November 

2021 um 18 Uhr ein. Ausbildungsbeginn: 
28. Februar und 12. September 2022.
Anmeldung erforderlich per Mail unter 
office@sob-steyr.at oder Tel. 07252/70209. 
Informationen zur Ausbildung erhalten Sie 
auf www.sob-steyr.at.

Spende für Kindersoforthilfe

 Die HYPO Oberösterreich spendet 1000 
Euro an die Kindersoforthilfe der Stadt 

Steyr. „Wir hoffen mit dem Geld einen Beitrag 
leisten zu können, um Familien in Notlagen zu 
helfen“, betont HYPO Steyr Filialleiter Michael 
Oppl-Monschein.

Spenden kommen zu 100 Prozent an
„Da keine Verwaltungskosten abgezogen wer-
den, kommt die Spende zu 100 Prozent bei 
den Kindern und Jugendlichen und deren 
Familien an“, erklärt Mario Ferrari, der mit den 
Familien-Sozialarbeiter:innen beim Magistrat 
Steyr das Geld verwaltet. Grundsätzlich wird 
kein Bargeld an Familien ausbezahlt. Beispiele 
für Hilfeleistungen sind (warme) Kleidung, 
Schulveranstaltungen, Lebensmittel, Therapien 
oder Schulbedarf.

51 Familien unterstützt
„Im Jahr 2020 wurden über die Kindersofort-
hilfe der Stadt Steyr 51 Familien rasch und un-
bürokratisch unterstützt“, erklärt Vizebürger-
meisterin Anna-Maria Demmelmayr. Da die 
Notlagen von Familien leider nicht weniger 
werden freut sich die Stadt Steyr auch in Zu-
kunft über Spenden von Privatpersonen, Ver-
einen und Firmen, um in Notlagen rasch und 
unbürokratisch helfen zu können.

Vizebürgermeisterin Anna-Maria Demmelmayr nimmt vom 
Filialleiter der HYPO Steyr Michael Oppl-Monschein (re.) 
einen Scheck über 1000 Euro entgegen. Das Geld wird von 
Mario Ferrari (li.), dem Leiter der Fachabteilung für Jugend-
hilfe und Soziale Dienste am Magistrat verwaltet und 
kommt bedürftigen Familien zu Gute.

Blaulichtorganisationen
Abschiedsessen mit Gerald Hackl

 Mitte Oktober traf sich der mittlerweile 
pensionierte Bürgermeister Gerald Hackl 

mit den Spitzenvertretern der Blaulichtorgani-
sationen ein letztes Mal offiziell. Bei diesem 
gemütlichen Zusammensein ging es aus-
nahmsweise nicht um die Lösung von 
Problemen. Der Bezirksstellenleiter des Roten 
Kreuzes Dr. Urban Schneeweiß, Bezirksfeuer-
wehrkommandant Gerhard Praxmarer und 
Stadtpolizeikommandant Christian Moser 
nutzten die Gelegenheit um die gegenseitige 
Wertschätzung auszudrücken. „Wir haben in 
Steyr immer hervorragend zusammengearbei-
tet. Im Alltag genauso wie bei Hochwasserka-
tastrophen und aktuell der Corona-Krise“, 
nutzte Gerald Hackl den Anlass um sich bei 
allen Mitarbeiter:innen von Rotem Kreuz,  
Feuerwehr und Polizei zu bedanken.

Von links: Bezirksfeuerwehrkommandant Gerhard  
Praxmarer, der Bezirksstellenleiter des Roten Kreuzes  

Dr. Urban Schneeweiß, der damalige Bürgermeister  
Gerald Hackl und Stadtpolizeikommandant Christian Moser 

trafen sich anlässlich der Pensionierung Hackls. Fo
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Vizebürgermeisterin

Anna-Maria 
Demmelmayr,

MA

Vizebürgermeisterin Anna-Maria Demmel-
mayr, MA (SP) ist im Stadtsenat für die 
Kindergärten und Horte, das Schulwesen, für 
Jugendangelegenheiten sowie für die Liegen-
schaftsverwaltung zuständig. Im folgenden 
Beitrag berichtet sie aus ihren Ressorts:

Weitere Photovoltaikanlage geplant
Seit 4. November bin ich als geschäftsführen-
de Vizebürgermeisterin nun zusätzlich zu mei-
nen bisherigen Ressorts Jugendhilfe, soziale 
Dienste, Kindergärten und Horte auch für die 
Bereiche Schule sowie Liegenschaftsverwal-
tung verantwortlich. Was die Gebäudetechnik 
betrifft, steht Nachhaltigkeit an vorderster 
Stelle. So wird auf den beiden Flugdächern 
der Stadtbetriebe an der Ennser Straße eine 
weitere Photovoltaikanlage errichtet. Bei der 
Projektierung wurde die Statik dieser Flug-
dächer überprüft, die bereits in den 1990er-
Jahren dimensioniert worden waren. Um eine 
Überlastung bei entsprechender Schneelage 
zu vermeiden, soll nun die Unterkonstruktion 
der Dächer verstärkt werden. An der Umset-
zung des Projekts wird bereits gearbeitet.

Heiztechnik auf erneuerbare 
Energiequellen umstellen
Auch eine Prüfung der Heiztechnik im Hinblick 
auf erneuerbare Energien beschäftigt uns ver-
mehrt. Die Heizung im Rathaus zum Beispiel 
wird seit Jahrzehnten mit Heizöl leicht betrie-
ben. Um den CO2-Ausstoß zu reduzieren und 
Ölaustritte bei Hochwässern zu vermeiden, 
war ursprünglich die Umstellung auf Erdgas 
geplant. Aufgrund der aktuellen Entwicklung 
beim Klimaschutz möchte die Stadt aber in 
Sachen Ökologie bzw. bei der Reduktion des 
CO2-Ausstoßes mit gutem Beispiel voran-
gehen, weshalb nun unter anderem ein 
Anschluss an die Fernwärme Steyr GmbH 
geprüft worden ist. Die Vertreter der Wärme-
gesellschaft haben eine Machbarkeitsstudie 
durchgeführt und könnten dem gewünschten 
Ausbau des Fernwärmenetzes ab nächstem 
Jahr nachkommen, sofern die Abnahme im 
Bereich des Stadtplatzes eine wirtschaftliche 
Größe erreicht. 
Mit der Heizungserneuerung würde Steyr im 
Stadtgebiet eine Vorreiterrolle bei der Umstel-
lung auf erneuerbare Energiequellen einneh-
men. Laut Berechnung des oö. Energiespar-
verbandes würden mit der Heizungser-
neuerung jährlich etwa 200.000 kg CO2 
(CO2-Äquivalent kg) eingespart.

Vandalismus in öffentlichen 
WC-Anlagen
Immer wieder kommt es in den öffentlichen 
WC-Anlagen zu Schäden durch Vandalismus. 
Die Stadt wendet jährlich mehr als 10.000 Eu-
ro nur dafür auf, diese Beschädigungen und 
Verstopfungen zu beseitigen. 
Derzeit treten Vandalenakte vermehrt im öf-
fentlichen WC Münichholz (Foto rechts oben) 
an der Kreuzung Sebekstraße/Punzerstraße 
auf. Aus diesem Grund wird seitens der Stadt 
eine automatische Sperre während der Nacht-
stunden in Erwägung gezogen. Die neuen Öff-

nungszeiten werden bei der Umsetzung ent-
sprechend veröffentlicht.

Die Jugend fördern und schützen
Sehr am Herzen liegt mir das Wohlbefinden 
der Kinder und Jugendlichen in unserer Stadt. 
Im Sommer hatten die Mädchen und Buben in 
Steyr vielfach Gelegenheit, Ferienprogramme 
in Anspruch zu nehmen. Freestyle-card, 
KinderUni, Sommersprachcamp und viele an-
dere Aktivitäten von Stadt, Organisationen so-
wie Vereinen brachten Abwechslung abseits 
von Corona und ermöglichten die Förderung 
verschiedener Interessen. Ein besonderes Au-
genmerk gilt den kleinsten Bürgerinnen und 
Bürgern der Stadt Steyr. Für den Kindergar-
ten Leharstraße etwa errichtete die Stadtgärt-
nerei ein Hochbeet, an dem die Kindergarten- 
und Hortkinder mit großer Begeisterung 
arbeiten.

Lollipop-Testung in städtischen 
Kindergärten
Seit September nutzen die Kindergärten der 
Stadt das Corona-Screening-Angebot des 
Landes Oberösterreich. Die Teilnahme ist für 
die Kinder freiwillig, es werden nur Kinder ge-
testet, deren Eltern das Einverständnis dazu 
gegeben haben. Unsere Pädagoginnen führen 
die Tests behutsam und spielerisch einmal in 
der Woche mit den Kindern durch. Da der 
Lollipop-Test an das Lutschen eines Schle-
ckers erinnert, können ihn die Kinder eigen-
ständig durchführen.

Auch im heurigen Sommer hatten Kinder und Jugendliche in Steyr wieder vielfach die Möglichkeit, Ferienprogramme in Anspruch zu nehmen. Zahlreiche Aktivitäten von Stadt, Organi-
sationen sowie Vereinen brachten Abwechslung abseits von Corona und förderten verschiedene Interessen. Im Bild links mit Vizebürgermeisterin Anna-Maria Demmelmayr: Lena, Isabella, 
Niclas und Hanna machten bei der freestyle-card mit und besuchten u. a. den Rassekleintier-Zuchtverein E23. Rechts ein Kurs bei der Steyrer KinderUni, die bereits seit mehr als 
15 Jahren erfolgreich stattfindet.
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Gemeinderat: 25. November & 9. Dezember
ternet übertragen. Der Magistrat richtet da-
für auf www.steyr.gv.at ein Banner mit ei-
nem Link zur Übertragung ein. 
Auf der Homepage des Magistrates ist un-
ten an der Startseite ein Button ange-
bracht, über den man zur Mediathek der 
Gemeinderats-Sitzungen gelangt.

Am Do 25. November, 14 Uhr und am  
9. Dezember, 14 Uhr tagt der Gemeinderat. 
Die Sitzungen des Steyrer Gemeinderates 
finden im Stadtsaal (Stelzhamerstraße 2a) 
statt.

Live-Übertragung im Internet
Die Sitzungen werden von RTV live im In-

Kostenlose 
Rechtsauskunft

 Mag. Harald Gursch erteilt am Do, 25. No-
vember, kostenlose Rechtsauskunft. Die 

Beratung findet in der Zeit von 14 bis 17 Uhr 
im Rathaus, 1. Stock, Zimmer 101, statt. 
Die Klienten werden nach telefonischer 
Anmeldung gereiht. Anmeldung: am Tag der 
Beratung, ab 8 Uhr im Stadtservice des 
Magistrates (Tel. 07252/575-800).

BMD-Chef Markus Knasmüller erhält EY-Award

 Ein besonderer Preis wurde Markus Knas-
müller, Geschäftsführer der BMD System-

haus GesmbH, in der Wiener Hofburg anläss-
lich des EY Entrepreneur Of The Year Award 
überreicht. Der Preis gehört zu den renom-
miertesten Auszeichnungen für Unterneh-
mer:innen. Seit mehr als 30 Jahren zeichnet 
EY in 60 Ländern ausgewählte Entrepreneure 
für besondere Leistungen aus. Zu den  
Beurteilungskriterien zählen Wachstum,  
Zukunftspotenzial, Innovation, Mitarbeiter:in-
nenführung und gesellschaftliche Verantwor-
tung.

Der Unternehmer
Markus Knasmüller ist seit 1997 bei BMD. 
Der Umsatz und die Zahl der Beschäftigten 
konnten in den vergangenen 24 Jahren beina-
he verzehnfacht werden. „Der Preis im Rah-

men des Entrepreneur Of The Year 
Award zeigt, dass BMD den richtigen 
Kurs fährt“, freut sich Knasmüller. „Ziel 
ist es, BMD weiter auszubauen, sei es 
durch neue Digitalisierungsfunktionali-
täten, Internationalisierung, neue Se-
minare oder Erweiterungen der BMD 
Cloud.“

BMD Systemhaus GesmbH
BMD besteht seit 1972. Es hat sich 
vom universellen EDV-Anbieter zu ei-
nem führenden österreichischen Her-
steller von hochwertiger Business 
Software entwickelt: Mehr als 30.000 
Kunden in Österreich, der Schweiz, 
Deutschland, Tschechien, Ungarn und 
der Slowakei vertrauen auf Software-
Lösungen von BMD.

BMD-Geschäftsführer Markus Knasmüller wurde für seine unterneh-
merische Tätigkeit ausgezeichnet.

Stadt Steyr für Panoramalift mit 
Bauherren-Preis ausgezeichnet

 Die Stadt Steyr ist vor kurzem für den Pan-
oramalift auf den Tabor mit dem renom-

mierten Bauherren-Preis der Zentralvereini-
gung der Architekt:innen Österreichs 
ausgezeichnet worden. Bürgermeister Gerald 
Hackl und Peter Hochgatterer, der Geschäfts-
führer der Stadtbetriebe Steyr (SBS), haben 
den Preis im Innsbrucker Kulturzentrum Treib-
haus entgegengenommen. Die Jury hat ihre 
Entscheidung für den Panoramalift unter ande-
rem mit der „fantastischen Aussicht auf Steyr“ 
begründet. „Die Architektur balanciert zwi-
schen Bescheidenheit und Inszenierung“, heißt 
es weiter im Text des Preisgerichtes.
Geplant hat die Aufstiegshilfe auf den Tabor 
der aus Steyr gebürtige Architekt Helmut 
Reitter. Die Funktion des Bauherren haben die 
SBS übernommen.

8

Bei der Überreichung 
des Bauherren-Preises 
in Innsbruck von links 
nach rechts: Peter 
Hochgatterer (Ge-
schäftsführer Stadtbe-
triebe Steyr), Bürger-
meister Gerald Hackl 
mit dem Bauherren-
Würfel, Architekt Hel-
mut Reitter, Statiker 
Peter Schwarz  und 
der Innsbrucker Bür-
germeister Georg Willi.
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Aktiv bleiben, aktiv werden
Die neue „aktivKarte senior“ zeigt einmal 
mehr, wie wichtig es der Stadt Steyr ist, ihren 
Seniorinnen und Senioren ein besonders 
attraktives Angebot zum Aktiv-werden oder 
-bleiben zu bieten. Daran wird sich natürlich 
auch in der neuen Funktionsperiode nicht das 
Geringste ändern. Soviel ist auch in diesen 
unseren Zeiten gewiss. 
Ich wünsche Ihnen eine friedliche und erhol-
same Winterzeit und vor allem eines: Bleiben 
Sie gesund.

Jahrzehnte wird die neue Senior*innenkarte 
mit dem Namen „aktivKarte senior“. Nach 
Ablauf der einjährigen Gültigkeit muss diese 
Karte natürlich nicht entsorgt werden, sondern 
kann beim Stadtservice im Rathaus – selbst-
verständlich unter Vorliegen der entsprechen-
den Voraussetzungen – wieder beladen wer-
den. Das entlastet nicht nur die Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter der Stadt, sondern auch 
die Umwelt. Ganz entsprechend dem Umwelt-
gedanken wird die „aktivKarte senior“ aus re-
cyceltem Plastik hergestellt.

Beschluss für neue Angebote noch 
2021 geplant
Wie bereits festgehalten, soll aber nicht nur 
die Form des ehemaligen Seniorenpasses, 
sondern auch der Inhalt neu gestaltet werden. 
Hier sind die Beratungen im zuständigen Ge-
meinderats-Ausschuss schon weit gediehen. 
Allerdings bedarf es auf Grund der Leistungs-
höhe noch eines entsprechenden Beschlusses 
des Steyrer Gemeinderates. Nach den ange-
sprochenen Ausschuss-Beratungen soll die 
künftig jährlich ausgegebene bzw. neu belade-
ne „aktivKarte senior“ Leistungen der Stadtbe-
triebe Steyr im Ausmaß von 70 Euro sowie 
für Vergünstigungen bei Kulturveranstaltungen 
der Stadt in der Höhe von 50 Euro beinhalten. 
Dabei handelt es sich um den aktuellen Stand 
der Beratungen. Der Beschluss liegt – wie 
gesagt – einzig und allein in der Kompetenz 
des Gemeinderates der Stadt Steyr.

Vizebürgermeister Dr. Michael Schodermayr 
(SP) ist im Stadtsenat für das Gesundheits-
wesen, für soziale Angelegenheiten, die Seni-
orenbetreuung, für die Alten- und Pflegehei-
me, das Rettungswesen sowie für das 
Zusammenleben (Integration) zuständig. Auf 
dieser Seite berichtet er über Aktuelles aus 
seinen Ressorts:

Seniorenpass wird „aktivKarte senior“
Der etwas in die Jahre gekommene Senioren-
pass der Stadt wird ab dem kommenden Jahr 
zur „aktivKarte senior“. Mit dieser Umstellung 
vom papierenen Pass auf eine Senior*innen-
karte im Scheckkartenformat soll nicht nur die 
Inanspruchnahme vereinfacht, sondern auch 

das Angebot noch at-
traktiver gestaltet wer-
den.

Mit verbesserter 
Attraktivität zu 

noch mehr Aktivität
Der bisherige Seniorenpass der Stadt Steyr, 
der alle zwei Jahre neu ausgegeben wurde, 
beinhaltete bekanntlich verschiedene Gut-
scheine zum Herausnehmen – und zwar von 
kostenlosen Einzelfahrten mit dem Stadtbus 
bis hin zu vergünstigten Karten für Kulturver-
anstaltungen. An dieser beliebten und bewähr-
ten Angebotsgestaltung soll auch künftig 
grundsätzlich festgehalten werden. Allerdings 
wird der Pass durch eine moderne Karte er-
setzt, um unter anderem den Verwaltungsauf-
wand auf beiden Seiten – Kund*innen und 
Magistrat – zu reduzieren. Zudem sollen die 
Angebote der künftigen „aktivKarte senior“ 
(Senior*innenkarte) noch attraktiver gestaltet 
und im Ein-Jahres-Rhythmus bezogen werden 
können.

Digitalisierung vom Pass zur Karte
Bereits beschlossen hat der Stadtsenat die 
Digitalisierung des noch aktuellen Senioren-
passes im Papierformat zur modernen Senio-
renkarte. Mit dieser Weiterentwicklung ist 
auch eine neue Namensgebung verbunden. 
Aus dem Seniorenpass der vergangenen 

Vizebürgermeister

Dr. Michael
Schodermayr

Lassen Sie sich impfen!
Die einzige Möglichkeit, aus der Corona- 
Pandemie herauszukommen, ist die Impfung. 
Darum: Lassen Sie sich impfen. Übernehmen 
Sie Verantwortung für Ihre eigene Gesund-
heit und die Gesundheit der anderen!
So können Sie direkte Ansteckung 

vermeiden:

	7 Abstand halten

	7 FFP2-Schutzmaske tragen

	7 Keine Hände schütteln

	7 Hände desinfizieren

Arabisch
 ىلع لصحتلف !!!!

حاقللا
 انوروك ةحئاج نم جورخلل ةديحولا ةقيرطلا

ميعطتلا ىلع لصحا : كلذل ، ميعطتلا يه
نيرخآلا ةحصو كتحص ةيلوؤسم لمحت !!

 اهب كنكمي يتلا ةحيحصلا ةقيرطلا هذه :
ةرشابملا ةباصإلا بنجت

1.ةفاسم كرتا
(FFP2)2.نم ةيقاولا ةعنقألا ءادترا

3.نيرخآلا ةحفاصم نع دعتبا يأ حفاصت ال
4.نيديلا ريهطت

Vom Seniorenpass zur „aktivKarte 
senior“
Schon beschlossen:

	7 Umstellung vom Pass mit Abreißgut-
scheinen in Papierform auf „aktivKarte 
senior“ im Scheckkartenformat

	7 Möglichkeit zur Aufladung anstatt „alter-
nativloser“ Neuausgabe

	7 Moderne Abrechnungs- und Verrech-
nungsplattform statt hohem Verwal-
tungsaufwand

Noch geplant:
	7 Einjähriger Gültigkeitszeitraum (bisher 

zwei Jahre)
	7 Flexible Inanspruchnahme der Leistun-

gen der Stadtbetriebe
	7 Erhöhung der Ermäßigungen für Kultur-

veranstaltungen der Stadt

Türkisch

Aşı olun!
Korona pandemisinden kurtulmanın tek yolu 
aşıdır. Bu nedenle: Aşı olun. Kendi sağlığınız 
ve başkalarının sağlığı için sorumluluk alın!
Enfeksiyondan kaçınmak için:

	7 Mesafeyi koruyun

	7 FFP2 koruyucu maske takın

	7 El sıkışmayın

	7 Ellerinizi dezenfekte edin

Rumänisch
Apel pentru vaccina-
re!!!!!
Lasati-va vaccinati. Singura modalitate de a 
iesii din aceasta Pandemie este vaccinul. Va 
rugam sa lua-ti raspunderea asupra sanatatii 
dumneavoastra, dar si asupra sanatatii altora.
Cum poti prevenii riscul infectarii cu Corona 
(Covid):

	7 Pastrarea distantei

	7 Mastile de protectie FFP2

	7 Nu va dati mana

	7 Dezinfectarea mainilor

aktivKarte

MAG_aktivkarte.indd   13
MAG_aktivkarte.indd   13

29.10.21   10:5229.10.21   10:52

 

 فلتحصل على اللقاح !!!!

 الطريقة الوحيدة للخروج من جائحة كورونا هي

 التطعيم ، لذلك : احصل على التطعيم

 تحمل مسؤولية صحتك وصحة الآخرين !!

الطريقة الصحيحة التي يمكنك بها تجنب الإصابة المباشرةهذه  :  

 1.اترك مسافة

(FFP2)2.ارتداء الأقنعة الواقية من 

 3.لا تصافح أي ابتعد عن مصافحة الآخرين

 4.تطهير اليدين
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Initiativen für die Zukunft der Region

 Den Menschen hier liegt ihre Region am 
Herzen und sie möchten Ideen und Anlie-

gen einbringen – das zeigte der Ideenwettbe-
werb Zukunftsregion Steyr 2021, bei dem 
mehr als 75 herausragende Ideen eingereicht 
wurden. Damit dies nicht eine einmalige Mög-
lichkeit der Beteiligung an der Zukunft der 
Region war, hat ein Team rund um Smart Inno-
vation Steyr und den Verein FAZAT das Netz-
werk Zukunftsregion Steyr gegründet. Eine 
Initiative, die alle Menschen der Region ein-
lädt, gemeinsam mehr zu bewirken.

Vier Projekte ausgezeichnet
Voller Freude nahmen die Sieger:innen aus 
den vier Kategorien des Ideenwettbewerbs 
Zukunftsregion 2021 ihre Preise entgegen. 
Die Projekte „Uferpromenade Steyr-Enns“, 
eingereicht durch FH-Dekan Heimo Losbichler, 
„MakerSpace for Kids“, eine Idee von FH-Pro-
fessor Christian Stadlmann, „Neue Produkte, 
Dienstleistungen, Jobs durch CO2-neutralen 
Logistikservice“, initiiert von Coach Robert 
Peischl und „Regional- und Nachhaltigkeits-
fond – Wir kaufen uns die Stadt“ von BFI-Ge-
schäftsführer Christoph Jungwirth konnten 
sich gegen die durchaus starke Konkurrenz 
durchsetzen.

Netzwerk für die Zukunft
„Wir sind bereits ein Netzwerk von mehr als 
100 Mitgliedern, hier sind Unternehmer:innen 
miteinander verbunden, es wollen aber auch 
immer mehr Privatpersonen mitwirken und 
gemeinsam nachdenken: Wie können wir 
Steyr und die Region noch attraktiver und le-
benswerter machen? Wir wollen Lebens- und 
Arbeitsraum schaffen und Wohlfühloasen kre-
ieren, in der Region sollen sich Unternehmen 
gerne ansiedeln und es soll erkennbar sein, 

dass man in Steyr die Arbeit und Lebensquali-
tät gut verbinden kann“, verrät Mitinitiator 
Christoph Grumböck.
Auch Bürgermeister Markus Vogl war bei den 
Entwicklungsgesprächen als Vereinsvorsitzen-
der des FAZAT dabei und ergänzt: „Wir wollen 
eine wachsende Region sein, in allen Belan-
gen. Wir wollen die Zukunft aktiv gemeinsam 
gestalten.“

8

Das Team der Zukunftsregion Steyr mit den Sieger:innen der vier Kategorien des Ideenwettbewerbs.

FH Steyr
Grüne Verpackung
Das Paketaufkommen zur Weihnachtszeit 
bedeutet aber nicht nur Hochsaison für die 
Post, sondern sorgt auch regelmäßig für 
volle Papiercontainer nach den Weih-
nachtsfeiertagen. Die Post forscht daher 
seit dem vergangenen Jahr mit der FH OÖ 
Campus Steyr/Logistikum an wiederver-
wendbaren und nachhaltigen Verpackungs-
lösungen für den Paketversand.  
Das Ergebnis ist die „Grüne Verpackung“, 
ein Pilotprojekt mit fünf kooperierenden 
Handelsunternehmen, kofinanziert durch 
das Land Oberösterreich. Start ist im 
Februar 2022.

Bis zu 100 Versandzyklen: So sehen die ersten prä-
sentierten wiederverwendbaren Verpackungen aus.

CoderDojo Steyr Weihnachtsspecial

 Ein Weihnachtsspecial erwartet Kinder und 
Jugendliche von 7 bis 17 Jahren beim Co-

derDojo Steyr am 3. Dezember im City Point. 
Während die Einen wie gewohnt Spiele pro-
grammieren, gibt es für 14 Kids zwischen 9 
und 12 Jahren von 15 bis 18 Uhr einen 
3-stündigen Workshop, in dem sie ihre eige-
nen blinkenden Christbäume löten.

Kinder löten blinkende Christbäume
Unter der Anleitung von Maria Lindinger und 
Alois Hofstätter lernen die Kinder den Um-

gang mit einem Lötkolben sowie elektronische 
Bauteile wie Widerstände, Leuchtdioden, 
Schalter und integrierte Computerbausteine 
kennen. „Wir arbeiten mit Seitenschneidern, 
Flachzangen, Pinzetten und natürlich Lötkol-
ben. Das macht den Kindern großen Spaß“, 
berichtet Lindinger. Die Kinder bauen einen 
ca. 10 cm hohen elektronischen Christbaum, 
auf den sie 21 Leuchtdioden löten. Diese blin-
ken dann in unregelmäßigen Abständen und 
ahmen so das Flackern von Kerzen nach.
Eine Anmeldung bei TIC Steyr ist erforderlich.

Laptop-Spende für CoderDojo Steyr
Auch in der Ausstattung gibt es Neues: Am 8. 
Oktober überreichte die Raiffeisenbank Steyr 
im City Point acht neue Laptops, die sogleich 
eifrig in Betrieb genommen wurden. „Es ist 
uns ein Anliegen, aktiv am regionalen Netz-
werk teilzunehmen und hier vor allem den 
Nachwuchs im Bereich der Digitalisierung zu 
fördern“, erläutert Andreas Schmidbauer von 
der Raiffeisenbank Steyr die Beweggründe.
Infos: www.tic-steyr.at/coderdojo-steyr

So einen Christbaum dürfen 14 Kinder beim CoderDojo 
Steyr Weihnachtsspecial löten.
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Historische 
Bauten 
in Steyr

Altes Gericht
Vom Bürgerhaus zur Firmenzentrale

 Das Haus Stadtplatz 13 (KNr. 30, Be-
zeichnung bis 1846 Stadt Nr. 31) hat 
eine überaus wechselvolle Geschichte. 

Ursprünglich standen dort zwei Bürgerhäuser, 
die 1597 vereinigt wurden. Es gehörte dann 
lange Zeit der Stadtgemeinde, die es als Ka-
serne nutzte. Dann war es Erziehungshaus für 
Soldatenkinder, bis es 1847 einem Neubau 
weichen musste, der ursprünglich als Kreis-
amt, dann als Steueramt und als Kreis- und 
Bezirksgericht diente. Der Vierkanter wurde 
1989 renoviert und als Passage genützt, bis er 
2020 zum Firmensitz für die Hartlauer-Han-
dels GesmbH adaptiert wurde.
Das Gebäude mit späthistoristisch-klassizisti-
scher Fassadierung besteht aus drei Hauptge-
schoßen und einem Attikageschoß auf einem 
dreiachsigen Mittelrisalit. Das Erdgeschoß am 
Stadtplatz und in der Kaigasse ist glatt ver-
putzt mit Rundbogenfenstern mit bekrönenden 
Putzfeldern. Darüber ein kräftiges Kordonge-
sims. Die Obergeschoße sind rieselverputzt, 
Fensterachsen durch Putzfelder vertikal zu-
sammengefasst. Stadtplatzseitig sind die Fens-
ter des ersten Obergeschoßes mit aufwendi-
gen Fensterverdachungen in Rundgiebel-
formen geschmückt. In der Mitte der Fassade 
ist ein monumentales Sprenggiebelportal mit 
dominierendem Doppeladler situiert. An der 
Kaigasse befindet sich ein weiteres Monu-
mentalportal.
Die Fassade am Ennskai ist viergeschoßig 
und achtachsig. In der Mitte des Gebäudes 
erhebt sich ein monumentaler zweigeschoßi-
ger fünfachsiger auf geschoßhohen Segment-
bogenunterzügen und profilierten Kragkonso-
len ruhender Erker. Dort gibt es barocki-
sierende Fensterumrahmungen. Über dem 
dreiteiligen Mittelfenster schwebt ein kolossa-
ler Doppeladler. Der Innenhof ist schlicht ge-
halten1. Das Haus wurde am 24. April 1988 
unter Denkmalschutz gestellt.

Einige Besitzer:
1. Haus (an der oberen Kaigasse):
ca. 1430 N. Friezen, Bürger und Goldschmied
….–1526 Anndre Kölnpeck (+ 1526), Eisen-
händler, 1500 Ratsbürger, 1507 Stadtrichter, 
1509–1513, 1518–1521 und 1524 Bürger-
meister
2. Haus:
1464–1465 Andreas Gruenntaller 
(+ 21.10.1478), ab 1430 Bürger in Steyr, 1464–
1465 Stadtrichter
1583–1597 Hieronimuss Hirsch, Sohn des 
Melchior, Gastgeb, Handelsmann (Eisen und 
Getreide) und Bürger, 1591–1592 und 
1598–1600 Stadtrichter, Sohn des Melchior. 
Gemahlin: Anna geb. Dorninger, die als Witwe 
das Haus erbte.
Vereinigung der beiden Häuser 1597
….–1613 Anna Hirsch, Witwe
1651–1847 Stadtgemeinde, ab 1723 verwen-
det als Zeughaus und Kaserne (Quartier- oder 
Cassarmhaus), später als Wohnhaus, 1782 Er-
ziehungshaus der Knaben (Soldatenkinder)
1847–1926 k.k. Ärar, Schenkung, 1847 Vor-
dertrakt abgebrochen, Neubau des Gerichts-
gebäudes, in das vorerst das Kreisamt einzog. 
1861 zog das Steueramt ein
1951–1989 Republik Österreich, Bezirks- und 
Kreisgericht samt Staatsanwaltschaft, 1987 
übersiedelt in das neue Gebäude Spitalsky-
straße 1
1989–1995 Franz Hartlauer GesmbH, Umbau 
1990 (Entkernung des Hauses und Unterkelle-
rung des Hofes und beider Seitentrakte, Arch. 
Helmut Schimek).
2020 Hartlauer Handels-GesmbH., Renovie-
rung und Einbau der Firmenzentrale (Arch. 
Claudia Mader).

Das Wappen der Familie Gruenntaller. Das Wappen der Familie Koelnpeck. Wo heute die prächtige ennsseitige Fassade ist, war früher ein Garten (oben Mitte).

Hans Stögmüller

1 Reinhold Jagersberger, Die Herrenhäuser der Schwarzen 
Grafen, Graz 2020, 199

Der neu gestaltete Innenhof.
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Verbindung von drei Häusern
Revitalisierungsprojekt Höflich am Stadtplatz

 Mit der Revitalisierung von drei ge-
schichtsträchtigen Gebäuden am Steyrer 

Stadtplatz erhält das historische Zentrum der 
Stadt einen neuen Anziehungspunkt. Die von-
ree Gruppe gehört zur seltenen Spezies der 
Bauherrn, die den Denkmalschutz und seine 
Auflagen nicht fürchten. Ganz im Gegenteil: 
Die leidenschaftlichen Immobilienentwickler 
sind bekannt für Projekte, deren Ziel es ist, 
möglichst viel Substanz des alten Bestandes 
zu erhalten. Gleichzeitig soll dieser aber nach-
haltig saniert, revitalisiert und belebt werden. 
Mit der Aufwertung von gleich drei nebenein-
anderliegenden Häusern am historischen 
Stadtplatz von Steyr ist das Projekt Höflich 
ein vorläufiger Höhepunkt.

Stadtpolitik fördert das Projekt
Die Verantwortlichen seitens der Steyrer 
Stadtpolitik und Verwaltung zeigen sich von 
der Planung und den Umsetzungsschritten be-
geistert. Und das von den ersten Gesprächen 
über die Genehmigungsverfahren im Vorfeld 
bis hin zur nun laufenden Umsetzungsphase. 
„Die Aufwertung des historischen Stadtkerns 
und unseres einzigartigen Stadtplatzes liegt 
uns seit jeher sehr am Herzen. Seitens der 
Stadt Steyr unterstützen wir das Projekt Höf-
lich daher aus voller Überzeugung. Die von-
ree Gruppe leistet hier einen beispielhaften 
Beitrag zur Revitalisierung historisch wertvol-
ler Gebäude in unserer Stadt“, freut sich Bür-
germeister Markus Vogl. Vizebürgermeister 
Helmut Zöttl ergänzt: „Von den ersten Plänen 
bis hin zur aktuell laufenden Umsetzungspha-
se, haben wir das Projekt nach bestem Wis-
sen und Gewissen gefördert. Weil wir es sehr 

schätzen, wie verantwortungsvoll der Bauherr, 
die Architekten und das Bauunternehmen mit 
der denkmalgeschützten baulichen Substanz 
umgehen.“

Revitalisierung im Sinne des 
Denkmalschutzes
Eigentum verpflichtet, sagt ein altes Sprich-
wort, das es im Nachbarland Deutschland so-
gar ins Grundgesetz geschafft hat. Das gilt 
erst recht, wenn es sich um Häuser handelt, 
die im Spätmittelalter bzw. der Renaissance 
gebaut wurden. Eine kompromisslose und 
zugleich schonende Sanierung im Sinne des 
Denkmalschutzes beseitigt daher die Bau-
sünden halbherziger Teilrenovierungen von 
früher sowie die jahrelange Vernachlässigung 
der historischen Gemäuer. Gleichzeitig sollen 

die Jahrhunderte alten architektonischen 
Schätze wieder zum Leuchten gebracht wer-
den. 
Die drei Gebäude sind für den Stadtplatz cha-
rakteristische Bürgerhäuser, deren Grundsub-
stanz aus dem Mittelalter stammt. Im Inneren 
findet man einzigartige Details historische 
Bau- und Handwerkskunst. „Es gibt renais-
sancezeitliche Arkadengänge, spätgotische 
Holzdecken und Gewölbe, kunstvolle Schmie-
deeisenarbeiten, Kastenfenster mit mundge-
blasenen Gläsern sowie barocke Stuckde-
cken. Eine Besonderheit stellen auch die 
historischen Dachstühle mit den Zierschnitten 
dar. Diese Schätze historischer Baukunst zu 
erhalten, ist uns ein besonderes Anliegen“, be-
tont Gabriele Schnabl von der Fachabteilung 
für Altstadterhaltung des Steyrer Magistrates.

Baufortschritt im Zeitplan
Um das zu gewährleisten, wurden für das Pro-
jekt insgesamt rund 10 Millionen Euro budge-
tiert. „Mit Höflich, schaffen wir im Rahmen 
unserer langjährigen Partnerschaft mit dem 
Architekturbüro Arkform ein neues und 
zugleich historisch gewachsenes urbanes 
Zentrum. Für die bestehenden Bewohner und 
gewerblichen Mieter entstehen damit völlig 
neue Perspektiven und Möglichkeiten für ein 
zeitgemäßes Wohnen und Arbeiten. Mit für 
die Allgemeinheit geöffneten Innenhöfen und 
einer insgesamt offenen baulichen Struktur, 
die einen Durchgang vom Stadtplatz zum 
Ennskai ermöglicht“, erklärt Claudia Jovic, Ge-
schäftsführerin der vonree Gruppe. Saniert 
und gebaut wird seit April 2021. Beim Baufort-
schritt ist man zeitlich exakt im Plan und geht 
aktuell auch von einer Einhaltung des vorge-
sehenen Projektzeitraums aus. Die Fertigstel-
lung ist für 2023 geplant.
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Beim Projekt Höfich werden die Stadtplatzhäuser 17, 19 und 21 verbunden und revitalisiert.
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Vertrieb und Montage: Tischlerei Hackl GmbH, Resthofstraße 28, A-4400 Steyr 
Telefon: 07252 / 71071, office@tischlerei-hackl.at, www.tischlerei-hackl.at

Unsere Stärke ist die Regionalität.  
Besuchen Sie den ANREI-Schauraum in Oberösterreich.

WIRKLICH SCHÖN -
       WIRKLICH REGIONAL
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Stadtplatz 8, 4400 Steyr

Nutzen Sie Ihr Elektrogerät 66 Monate 
lang sorgenfrei – für einen einmaligen 
Fixbetrag um nur 99,–  Euro.

Angebot gleich bei Gerätekauf einlösbar, 
oder bis zwei Jahre nach Kaufdatum.

Wir beraten Sie gerne!

Pay per Coffee:

ab 0,29 €/Tasse

Verlängern Sie die 
Garantie Ihres Gerätes!

Ennser Str. 31a, 4400 Steyr
info@mitterhuemer.at 
07252/799 

66
MONATE 
GARANTIE

Jetzt anmelden! 

Individuelle Nachhilfe für Lernen mit Spaß - Qualifizierte Nachhilfelehrer
Größte Flexibilität für bessere Lernergebnisse - Bessere Noten STEYR, Pachergasse 1

Tel. 0 72 52 / 45 158
www.schuelerhilfe.at/steyrTesten Sie uns!



Chronik
Erinnerung an die Vergangenheit

Vor 90 Jahren
	7 Hilferuf Steyrs – Am 6. November 1931 

empfängt Bundeskanzler Dr. Karl Buresch ei-
ne Abordnung aus Steyr: Bürgermeister Franz 
Sichelrader, Nationalrat Rudolf Markschläger, 
Stadtrat Dr. Peyrer-Angermann und Magist-
ratsdirektor Dr. Ferdinand Häuslmayer bitten 
um rasche Hilfe für den bevorstehenden  
Krisenwinter. „1929 seien noch 6000 Arbeiter 
beschäftigt gewesen, während jetzt nur mehr 
1700 in Arbeit stünden.“
Quelle: Steyrer Tagblatt, 8. November 1931

	7 Am Samstag, den 7. November 1931, ver-
anstalteten „heimliche Kunstkräfte“ im Stadt-
theater Steyr den „Bunten Abend“ zugunsten 
der Winternotstation, der glücklicherweise 
sehr guten Besuch aufzuweisen hatte. „Das 
Programm des Abends muß als erstklassiges 
und die einzelnen Darbietungen auf künstle-
risch hoher Stufe stehend bezeichnet werden. 
Trotz der sicher reichhaltigen Vortragsfolge 
wickelte sich das Programm flott ab und ließ 
keinerlei Ermüdung bei den zahlreichen Besu-
chern, die nach jeder Piece lebhaften und ver-
dienten Beifall spendeten, aufkommen.“
Quelle: Steyrer Tagblatt, 11. November 1931

	7 „Nicht qualvoller Trieb am letzten Lebens-
tage, sondern Beförderung im Schlacht-
viehtransportwagen.“ Die Gruppe „Alpabtrieb“ 
trägt bei dem vom Tierschutzverein organisier-

ten „Werbeumzug“ eine Tafel vor sich her, mit 
der Aufschrift: „Landwirte! Uns schenkst du 
Freiheit, Luft und Sonne – Auf den Almen, oh, 
welche Wonne! – Am Ring kettest die andern 
du ein Leben lang, – Schenkt auch diesen die 
Tränke im freien Weidengang!“
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1933

Vor 70 Jahren
	7 Am 6. November 1951 findet die Gemein-

deratssitzung der Stadt Steyr im Zeichen des 
5. Lohn-Preis-Abkommens statt. „Die bedeu-
tendsten Anträge bezogen sich auf die seit 
Jahren systematisch betriebene Verbesserung 
des Straßen- und Kanalnetzes. […] Vizebürger-
meister Direktor Franz Paulmayr beantragte 
für die Straßenbeleuchtung und Pflasterung 
der Gleinker Gasse, die voraussichtlich Ende 
dieser Woche abgeschlossen sein wird, 
185.000 Schilling; um ein Vorprojekt für die 
gründliche Kanalisierung der Stadt zu erhal-
ten, wurden auf seinen Antrag 60.000 Schil-
ling Architektenhonorar bewilligt; die Kanali-
sierung selbst kann erst nach diesem 
Vorprojekt betrieben und die Finanzierung er-
reicht werden. Sie dürfte 10 bis 15 Jahre in 
Anspruch nehmen und wird wesentlich zur 
Verbesserung der hygienischen Verhältnisse 
in unserer alten Stadt beitragen.

	7 Infolge des niedrigen Wasserstandes  
kamen im Flussbett der Enns verschiedene 
gefährliche Überreste aus dem letzten Krieg 
zum Vorschein. U. a. wurden etwa 100 Stück 
15-cm-Granaten gesichtet, deren Beseitigung 
durch den Entminungsdienst veranlasst wurde.
Quelle: Steyrer Zeitung, 8. November 1951

Vor 50 Jahren
	7 Steyr erstickt im Verkehrsstrom – Im Jahr 

1971 gibt es in Steyr 11.634 Fahrzeuge, jähr-
lich kommen 200–300 hinzu. Der zunehmen-
de Lastverkehr verschärft die Situation. Zu 
den Stoßzeiten benötigt man für die einen  
Kilometer lange Strecke vom Stadtplatz in die 
Pachergasse 20 Minuten. Die Stadtgemeinde 
Steyr habe nicht rechtzeitig reagiert: Mit der 
Fertigstellung der Hundsgrabenumfahrung ist 
frühestens in drei Jahren zu rechnen und 

Möglichkeiten der  
Einbahnregelungen 
werden nicht ausge-
schöpft.
Quelle: Steyrer 
Zeitung, 18. November 
1971

	7 Am 23. November 1971 stirbt in Bad Hall 
Kommerzialrat Gustav Hack (geb. 26.5.1900 in 
Steyr). Ab 1918 war er geschäftsführender 
Gesellschafter der Messer- und Stahlwarenfa-
brik Hack-Werke GesmbH und von 1949 bis 
1955 Mitglied des Bundesrates (ÖVP). Er war 
außerdem Vorsitzender der Landesgruppe 
OÖ der Vereinigung Österreichischer Industri-
eller sowie Vizepräsident der Kammer der ge-
werblichen Wirtschaft OÖ.
Quelle: Steyrer Zeitung, 3. Dezember 1971

Vor 25 Jahren
	7 Am 8. November 1996 eröffnet Hermann 

Nitsch eine Ausstellung des Steyrer Kunstver-
eins im Schloss Lamberg. Die Arbeiten von 
Rudolf Leitner-Gründberg werden unter dem 
Titel „Jeder Gedanke ist auch als Form im 
Raum sichtbar“ ausgestellt.
Quelle: Steyrer Zeitung, 7. November 1996

	7 Die Steyrer Rundschau startet im Novem-
ber 1996 mit einem monatlichen Polit-Barome-
ter in Vorausschau auf die Gemeinderatswahl 
im September des darauffolgenden Jahres: 
Während SP-Bürgermeister Hermann Leithen-
mayr bei 68 Prozent der Steyrerinnen und 
Steyrer klar vorne liegt, rangiert an zweiter 
Stelle überraschend der Grünen-Mandatar 
Kurt Apfelthaler. Es kennt ihn zwar nur jeder 
dritte der Befragten, 43 Prozent wollen ihn 
aber in einer wichtigen politischen Rolle  
sehen.
Quelle: Steyrer Zeitung, 14. November 1996

Vor 10 Jahren
	7 Die Michaelerkirche zeigt nun nach der 

Sanierung des westlichen Turms dem Be-
trachter ein uneinheitliches Bild. Da die Kos-
ten schon beim Westturm wesentlich höher 
ausfielen als angenommen, kann der östliche 
Turm nun doch nicht umgehend saniert wer-
den. Die Vorstadtpfarre St. Michael mit Pfarrer 
Dr. Alexander Kronsteiner an der Spitze bittet 
nun um Spenden.

	7 Am 8. November 2011 sind die 120 Senio-
rinnen und Senioren vom Altenheim Tabor 
(APT) in das neuerbaute Alten- und Pflege-
heim Ennsleite (APE) übersiedelt. Das qualita-
tiv hochwertig ausgestattete Haus auf der 
Sonnenwiese hat 13 Millionen Euro gekostet. 
Die Übersiedlung verlief dank des Roten 
Kreuzes und der Mithilfe der Angehörigen rei-
bungslos. Der an der Kollerstraße gelegene 
Teil des Tabor-Heims wird nun abgerissen, der 
Neubau soll im Sommer 2012 beginnen.
Quelle: Steyrer Amtsblatt, November 2011

Diese Chronik wird vom Stadtarchiv Steyr 
und ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen des 
Vereins „Freunde der Geschichte der Stadt 
Steyr und der Eisenwurzen“ gestaltet.
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„Werbeumzug“ aller Tierfreun-
de mit ihren Schützlingen in 
Steyr.

. . . ein starkes Stück Stadt� 493  Seite 17

C
h
ro

n
ik



Seite  494� November 2021  18

Fo
to

: K
la

us
 M

ad
er

Diamantene Hochzeit
                            feierten .. . 
		      
                                

Wir 
gratulieren

Josefine und
Georg Richter

Zum 102. Geburtstag
Josefa Dewigili

Zum 101. Geburtstag
Margarete Krieger

Zum 98. Geburtstag
Berta Pfingstl
Franz Schwarz
Leopoldine Kamenicky 

Zum 96. Geburtstag
Dominik Brunninger
Kurt Winter
Leopoldine Großalber

Zum 95. Geburtstag
Karl Kamenicky
OSR Wilhelm Lechner
Katharina Gärber

Zum 90. Geburtstag
Mathilde Arzt
Rudolf Draxler
Anna Hochrather
Alfred Ghezzi
Hilda Schweinzer
Margarete Toros

Standesamt

 Im Monat Oktober sind in Steyr im Zentralen 
Personenstands-Register 91 Geburten be-
urkundet worden (Oktober 2020: 93). Aus 

Steyr stammen 20, von auswärts 71 Kinder. In 
einer Ehe geboren sind 51, unehelich 40 Kin-
der.
27 Paare haben im Oktober geheiratet (Okto-
ber 2020: 36). In 18 Fällen waren beide Part-
ner ledig, bei jeweils vier Paaren waren beide 
Partner geschieden bzw. war ein Teil ledig und 
der andere geschieden, in einem Fall war ein 
Teil verwitwet und einer ledig. Je ein Bräuti-
gam ist aus Syrien, aus der Russischen Föde-
ration, aus Rumänien, dem Kosovo, aus Kroa-
tien, Bosnien und Herzegowina sowie aus der 
Türkei. Jeweils eine Braut kommt aus der Slo-
wakei, aus Israel, aus der Russischen Födera-
tion, aus Ungarn, der Türkei, aus Kroatien, 
Bosnien und Herzegowina, aus Serbien sowie 
aus Rumänien. Alle übrigen Eheleute sind ös-
terreichische Staatsbürger.
81 Personen sind im Berichtsmonat in Steyr 
gestorben (Oktober 2020: 65). Zuletzt in Steyr 

wohnhaft waren 44 (23 Männer und 21 Frau-
en), von auswärts stammten 37 Personen (24 
Männer und 13 Frauen). Von den im Oktober 
Verstorbenen waren 74 älter als 60 Jahre.

Geburten
Emil Huber, Oscar Priewasser, Emilia Armina 
Haslinger, Konstantin Hörmann, Naida Sehic, 
Sofija Sekerac, Marie Rabitsch, Jara Abdulla-
hu, Öykü Önçırak, Nika Tomas, Dino Sehic, 
Jakob Surums, Mila Sophie Wintereder

Eheschließungen
Dominik Bürger und Sabrina Dlesk; Enes Ka-
rahan und Fatma Alatas; Manuel Ecker und 
Nadine MORITZ; Robert Serdar und Andrea 
Dramac

Sterbefälle
Manfred Kleinhagauer, 63; Hermann Sailer, 82; 
Herbert Frank, 73; Lina Schmoll, 90; Josef 
Freilinger, 67; Lidwina Hopf, 88; Rudolf Strauß, 
74; Roland Haubner, 80; Elisabeth Mader, 88; 

Alfred Fürlinger, 74; Maria Autengruber, 100; 
Mag. Ingrid Grüblbauer, 80; Veronika Bischof, 
70; Judith Auer, 95; Marianne Müller, 69; 
Walter Duscher, 82; Rosina Redlhammer, 82; 
Franz Wicke, 86; Elli Kogler, 90; Leopold Hen-
nerbichler, 89; Gertraude Ruttenstorfer, 92; Mi-
chael Scholz, 43; Roswitha Emeder, 75; Erika 
Heim, 80; Franz Wlasaty, 88; Karl Hauser, 74; 
Leopoldine Seidl, 98; Mariolino Galli, 61; Edel-
traud Sapp, 95; Wilhelm Riede, 71; Paula 
Schmid, 84; Thomas Löbl, 63; Elfriede Ober-
mann, 99; Husein Hubic, 73; Fethi Yildirim, 61; 
Waltraud Wimmer, 80; Gertrud Kessel, 95; Ing. 
Manfred Rieß, 81; Anna Krannawetter, 94; 
Klaus Schneebauer, 70; Ilija Lovrenovic, 51; 
Johann Hinterlechner, 69; Christine Königs-
gruber, 60; Anna Unterbrunner, 96; Hildegard 
Schaufler, 78; Theresia Scheidleder, 79; Her-
bert Neuhuber, 72; Martin Wiedemann, 85; 
Berta Klement, 93; Brigitta Wiedemann, 86; 
Josef Mondl, 93; Helmut Wisnecky, 92

8
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Jugend- und
Kulturhaus	
Gaswerkgasse 2
Tel. 76285 | www.roeda.at

2. Dezember		     Do | 20 Uhr
Konzert
Jazz Jam mit Friends of Zoot
Friends of Zoot steht pünktlich zum Beginn 
der Adventzeit vor der Tür, und bringt uns fri-
sche – jazzige Interpretationen von volkstümli-
chen Songs. Bass: Bernhard Affengruber, 
Drums: Peter Leonhartsberger, Klavier: 
Gesang. Theresia Adelberger, Sax: Thomas 
Sindhuber.

17. Dezember	             Fr | 20.30 Uhr
Konzert
Voodoo Jürgens & Die Ansa Panier
Schmäh ohne: Als Ende 2016 „Ansa Woar“, 
das Debütalbum von Voodoo Jürgens er-
schien, bekam es durch die Bank Lobeshym-
nen und Top-Bewertungen; gleichzeitig schrie-
ben wohlwollende Medien, dass diese Musik 
nun aber wirklich zu österreichisch, zu raun-
zend, zu fordernd, letztlich auch zu „leiwand“ 
sei um von den goldenen Schallplatten zu 
träumen. Es kam anders; „Ansa Woar“ stieg 
– als wohl erstes österreichisches Indie-Al-
bum überhaupt – von null auf eins in die Ver-
kaufscharts ein und sorgte selbst beim deut-
schen Nachbarn für volle Hallen und 
klingelnde Kassen. Nach drei Jahren Funkstil-

le ist somit der Hun-
ger nach neuem Voo-
doo-Material 
gigantisch. Voodoo 
nahm sich die Zeit, 
die es braucht, weil 
„auf muaß geht gar 
nix – es muaß sich 
ergeben“. Mit der An-
sa Panier steht ihm 
eine fantastisch einge-
spielte Band zur Seite.

Voodoo Jürgens mit seiner 
Ansa Panier.Fo
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Wanderung & Rast
Im Rahmen des Schubert Festivals nahmen  
Markus Vogl und Gunter Mayrhofer ein Buch 
des 1900 in Steyr verstorbenen Autors Niko-
laus Peterson entgegen. Aus dem Buch „Wan-
derung und Rast“ lasen Marlene Hauser und 
Christopher Korkisch. Musikalisch wurde der 
Abend von Christina Leeb umrahmt. Das 
Buch ist ein Blick in die Geschichte, aus der 
man lernen, aber auch feststellen kann, dass 
sich im Grunde das Verhalten der Gesell-
schaft wenig verändert hat. Das Buch ist bei 
der Buchhandlung Ennsthaler zum Preis von 
29,90 Euro zu kaufen.

Der damalige Kulturstadtrat Gunter Mayrhofer (links) und 
der jetztige Bürgermeister Markus Vogl (rechts) nehmen für 
die Stadt das Buch von Nikolaus Peterson „Wanderung und 
Rast“ entgegen.
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Neuigkeiten vom Tourismusverband

 Die Adventzeit steht vor der Tür. Die un-
zähligen Akteure, die das vielfältige Ange-

bot in der Christkindlstadt Steyr gestalten, ha-
ben in den vergangenen Wochen und 
Monaten viel Kreativität bewiesen um ein ab-
wechslungsreiches Programm in der Vorweih-
nachtszeit 
anbieten zu können.
Das Weihnachtsmuseum mit Erlebnisbahn 
startete am 19. November. Das Buchungssys-
tem ist auf www.steyr.info/weihnachtsmuseum 
eingerichtet. Hier können Sie Ihren Wunsch-
termin – ohne Wartezeit bei der Bahn – 
buchen. Ohne Anmeldung ist kein Besuch 
möglich.
Unsere Nachtwächter-Führungen finden jeden 
Donnerstag und Samstag statt. Neu sind heu-
er „Winterliche Rundgänge“ täglich um 14 Uhr 
ab Rathaus bei denen Sie unter anderem 
mehr über die regionale Krippentradition 
erfahren. Für alle Führungen gilt: Bitte in der 
Tourist Info vorab anmelden.
Täglich um 17 Uhr erklingen Weisen von 
Bläserensembles aus der Region vom Rat-
haus-Balkon.
Die Ausstellung Schloss.Lamberg.Advent öff-

net an den Wochenenden. Im Palmenhaus im 
Schlosspark sind die Lamberg’schen Krippen-
figuren und die Steyrer Krippe zu besichtigen 
– und die Jägerkrippe unterm Teufelsbach 
wird wie in den Vorjahren von der Notschlaf-
stelle betreut. Der Abstecher lohnt sich beim 
Spaziergang zur Steyrtal Museumsbahn, die 
zum Steinbacher Adventkalender dampft.
An den Adventwochenenden im Dezember 
und am 8. Dezember pendelt der Oldtimerbus 
zwischen Steyr und Christkindl. Die Haltestel-
le am Stadtplatz ist vor der Marienkirche. 
Einen Postkasten gibt es bei der Haltestelle 
heuer keinen, frankierte Postsendungen kön-
nen in der Tourist Info im Rathaus abgegeben 
werden, die dann zum Postamt Christkindl 
weitergeleitet werden, das heuer auf der 
Terrasse des Christkindlwirt installiert wird.
Im Steyrer Kripperl freuen sich die Spieler auf 
die ersten Auftritte nach mehr als einem Jahr 
Pause. Die Anekdoten rund um den Bäcker-
nazl und Lichtlanzünder sind bis 9. Jänner an 
den Wochenenden zu erleben. Sichern Sie 
sich rechtzeitig Karten in der Tourist Info, da 
die Besucherzahl pro Vorstellung reduziert 
wurde.

Und nicht zu vergessen, die Steyrer Goldhau-
benfrauen, die im Handwerkerhaus in der 
Enge Gasse exquisiten Christbaumschmuck 
anbieten und die für unsere Region typischen 
Kastenkrippen zeigen.

Unser Büro im Rathaus ist ab 19. November 
täglich geöffnet. Sie erhalten neben den Infor-
mationen über das jeweils aktuelle Adventge-
schehen auch Theaterkarten, Shoppingcards, 
die Steyrer Wirtsleut-Gutscheine, Gutscheine 
für das Nachtwächter Dine-Around und Vor-
verkauftickets für das Musikfestival Steyr 
2022.

Ich wünsche eine gute 
Advent- und Weihnachtszeit!

Eva Pötzl
Geschäftsführung 
Tourismusverband 
Steyr und die 
Nationalpark Region
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Ausstellungen
Ab 10. Dezember
Mo, Di, Do | 8–17 Uhr, 
Mi, Fr | 8–12 Uhr, 
ausgenommen Feiertage

Rathaus 1. u. 2. OG, Stadtplatz 27
K.O.vid21 „vielleicht/ALL/mächtig“
Die 4. Gruppenausstellung zeitgenössischer 
Kunst im Steyrer Rathaus ist ab 10. Dezember 
zu besichtigen. Vier Konzeptarbeiten von 
Künstlern im 1.OG und Werke von 20 Künstle-
rinnen im 2.OG sind zu den Amtsstunden zu 
sehen.

Ab 23. November
Di–Fr | 9–17 Uhr, Sa–So | 10–17 Uhr

Museum Arbeitswelt
Made in Steyr
Die Ausstellung bietet Einblicke in Arbeitsall-
tag, Familienleben und die vielfältigen Heraus-
forderungen, denen die arbeitenden Men-
schen in der Industriestadt Steyr über die 
Jahrhunderte gegenübergestanden sind: Inno-
vation, Industrialisierung, Wirtschaftswachs-
tum, Arbeitslosigkeit, Armut, Flucht. Die Schau 
spannt den Bogen von den historischen Le-
benswelten der Arbeiter:innen bis zur Gegen-
wart und ermöglicht den Besucher:innen sich 
mit ihren persönlichen Vorstellungen und 
Wünschen einzubringen. Arbeit geht uns alle 
an, wir alle sind gefragt.
Eintritt: 7 Euro, ermäßigt 5 Euro; Kombiticket 
Museum Arbeitswelt und Stollen der Erinne-
rung: 10 Euro, ermäßigt 8 Euro.
COVID-19-Information: Informationen zu den 
Covid-19-Bestimmungen findet man auf 
www.museum-steyr.at

Ganzjährig	
Di–Fr | 9–17 Uhr, Sa–So | 10–17 Uhr
(letzte Ticketausgabe: 16 Uhr)

Museumssteg, Zwischenbrücken
Stollen der Erinnerung
Eingebettet in einen ehemaligen Luftschutz-
bunker thematisiert der Stollen der Erinnerung 
die Geschichte Steyrs zur Zeit des National-
sozialismus. Schauplatz ist der ab 1943 von 

KZ-Häftlingen errichtete Lambergstollen nahe 
dem Zusammenfluss von Enns und Steyr. Im 
Mittelpunkt der Schau stehen die Geschichte 
des KZ Steyr-Münichholz und das Schicksal 
von tausenden Zwangsarbeiterinnen und 
Zwangsarbeitern.
Auf Initiative des Mauthausen Komitees Steyr 
und dem Museum Arbeitswelt ist der Gedenk- 
und Ausstellungsort zu den Öffnungszeiten 
des Museums für Einzelbesucher:innen 
zugänglich. 
Tickets: 7 Euro, ermäßigt 5 Euro; Kombiticket 
Museum Arbeitswelt und Stollen der Erinne-
rung: 10 Euro, ermäßigt 8 Euro. Karten sind an 
der Kassa im Museum Arbeitswelt und online 
erhältlich.
Info: www.museum-steyr.at

Führungen
Bis 6. Jänner	            täglich | 14 Uhr

Treffpunkt: Rathaus
Heuer neu: Winterliche Stadtführung
Rundgang durch die historische Altstadt.

Jeden Do & Sa		          18 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Nachtwächter Rundgang
In alter Tracht gekleidet führen die Steyrer 
Nachtwächter durch die wunderschöne Alt-
stadt und unterhalten mit allerlei G’schichteln 
und Sagen.

Anmeldung für beide Rundgänge bis 12 Uhr 
am Führungstag im Tourismusverband Steyr, 
Tel. 07252/53229 unbedingt erforderlich!
Kosten: 9 Euro | Kinder 4 Euro

Veranstaltungen
23. November	            Di | 14–15 Uhr

Weitere Termin: 30.11.
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Stricken gegen soziale Kälte
Wie in den vergangenen Jahren, wird wieder 
gemeinsam gestrickt. Anfang Dezember wer-
den die Stricksachen wieder ins Tageszentrum 
vom Verein Wohnen Steyr gebracht, wo sie 
sicher wieder mit großer Freude entgegenge-
nommen werden.

26. November	              Fr | 19.30 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Die gute Seite der Macht
Buchgespräch: „Gut Mensch zu sein”
Das Match Gut gegen Böse scheint längst 
entschieden zu sein – Krisen allerorts, die 
Welt dominiert von Populisten und Despoten. 
Egoismen anstelle von Solidarität. Caritas-
Wien Geschäftsführer Klaus Schwertner sagt 
in seinem ersten Buch, wir selbst sind Teil des 
Problems. Wir können aber eben auch Teil 
der Lösung sein. Zumindest dann, wenn wir 
erkennen: Es ist gut, Mensch zu sein. Verän-
derung ist möglich, wenn wir unsere eigene 
Komfortzone verlassen, über Grenzen gehen 

Achtung Corona:
Bitte informieren sie sich vor dem Besuch 
einer Veranstaltung, ob und unter welchen 
Bedingungen diese stattfindet.

Auch die Elektrizität spielt bei der Ausstellung „Made in Steyr“ eine wichtige Rolle.
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und bereit sind, die Veränderung, die wir wol-
len, selbst voranzutreiben. Das Gespräch führt 
Maria Otruba.
Unkostenbeitrag: 7 Euro

Ab 28. November
Steyrtal Museumsbahn
Mit Österreichs ältester Schmalspurbahn 
durch winterliche Aulandschaften zum 
Steinbacher Advent, Fahrzeit eine Stunde pro 
Strecke.
Detaillierter Fahrplan: www.steyrtalbahn.at
Fahrpreise: Erwachsene 12 Euro einfach, 
18 Euro hin & retour | Kinder von 6–15 
Jahren 6 Euro einfach, 9 Euro hin & retour | 
Familien 36 Euro hin & retour
Auskunft und Reservierungen: 0676/5368717 
oder info@steyrtalbahn.at

1. bis 17. Dezember  Mi–Fr | 16–19 Uhr
Marienkirche
Raum der Stille im Advent 
Sehnsuchtsweg zur Krippe
Eintauchen in eine Atmosphäre der Ruhe und 
Geborgenheit. Mit spirituellen Inputs, besinnli-
cher Musik, erleuchteten Kerzen soweit das 
Auge reicht und viel Raum für persönliche 
Momente. Freitags auch gerne mit persönli-
chem Segen. Spiritueller Rundgang – 
Kommen und Gehen jederzeit möglich.

2. Dezember	             Sa | 19.30 Uhr
Verschoben, ursprünglicher Termin: 4.11.
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Steyr: Stadt der Waffen – 
Stadt des Friedens
Mehr als 150 Jahre brachte die Waffenindust-
rie der Stadt Steyr Arbeit und Wohlstand. 
Dass der Einsatz dieser Waffen vielen Men-
schen auch Leid und Tod brachte, wurde 
kaum bedacht. Andererseits versteht sich 
Steyr seit Jahrzehnten als Christkindlstadt. 
Was bedeutet dieses Spannungsverhältnis für 
Steyr? Die Kunstinstallation „Bedenken – Be-
rühren“ beim Kriegerdenkmal, gestaltet von 
Elisabeth Kramer, kann irritieren, aber auch 
zum Nachdenken anregen. Wieso wollen 
Menschen nicht immer Frieden und Zärtlich-
keit, warum verabschieden sie sich nicht end-
gültig von der Gewalt, dem Krieg, dem Solda-
tischen? Der Referent Wilhelm Achleitner, 
geboren in Steyr, der seine Doktorarbeit über 
die Kriegspredigten während des Ersten Welt-
krieges geschrieben hat und in der Erinne-
rungsarbeit engagiert ist, lässt einen spannen-
den Abend erwarten. Zudem wird die 
anwesende Künstlerin ihre Idee zur Installati-
on erläutern sowie Fragen beantworten.
Regiebeitrag: 9 Euro

8. Dezember		      Mi | 15 Uhr
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
Die drei Federn
Für Märchenfreunde von 4 bis 99 Jahren
Als der König alt geworden war, wusste er 

nicht, welchem seiner drei Söhne er das Reich 
vererben sollte. So stellte er ihnen eine Auf-
gabe ... und damit es keinen Streit gäbe, blies 
er drei Federn in die Luft: „So wie die fliegen, 
sollt ihr ziehen.“ Doch Klugheit alleine reicht 
nicht aus um König zu werden. Der Jüngste, 
Dümmling genannt, erhielt Hilfe von einer di-
cken, alten Kröte und gewinnt das Königreich.
Es spielt das Erzähl & Klangtheater „Märchen-
klänge“ mit Adelheid Derflinger (Erzählung & 
Spiel) und Ilse Irauschek (Musik & Klang).
Regiebeitrag: 6 Euro für Kinder, Erwachsene: 
10 Euro

8. Dezember		        Mi | 16.30
Treffpunkt Stadtpfarrkirche
Lichterprozession zu Maria Empfängnis
Zum elften Mal veranstalten die Legio Mariae 
Curia Steyr, Pfarre St. Michael und Haus 
Betanien die Lichterprozession zur Ehren Ma-
riens. Die Marienstatue aus Fatima wird über 
Zwischenbrücken in die Marienkirche getra-
gen, wo die Hl. Messe stattfindet. Musikali-
sche Gestaltung: „Praise and Adoration“.

8. Dezember		        Mi | 19.30
Stadttheater
Andy Lee Lang: American Christmas
Die neue Weihnachts-Show
Seit 1993 begeisterte Andy Lee Lang mit sei-
ner „Rockin’ Christmas“ Show. Nun ist es an 
der Zeit die erfolgreichste österreichische 
Weihnachtsshow aller Zeiten, einer „Frischzel-
len-Kur“ zu unterziehen. „American Christmas“ 
wird ein würdiger Nachfolger von „Rockin’ 
Christmas“ sein und viele neue Songs in  
bisher ungehörten Versionen enthalten.
Andy´s erfrischende Neuinterpretationen von 
„Alltime Favourite Christmas Standards“ wer-
den für eine einzigartige, schwungvolle Weih-
nachtsstimmung sorgen. Die siebenköpfige 
Band „The Spirit“ sorgt für den perfekten 
Sound.
Karten zu 38/31/23/16 Euro sind im Stadtser-
vice im Rathaus (Tel. 07252/575-800), in allen 
Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen und Trafikplus-Tra-
fiken in ganz Österreich (zzgl. Gebühren), auf 
www.oeticket.com sowie an der Abendkasse 
erhältlich.

9. Dezember	          Do | 9.30–11 Uhr
Weitere Termine: 13.1., 3.2.
Dominikanerhaus, Grünmarkt 1
MEHRsamkeit – Wir sind da
Gemeinschaftscafé
Beglückende Momente lauern überall, beson-
ders schön ist es Gemeinschaft zu erleben. 
Jeden zweiten Donnerstag im Monat kann 
man ins Bildungs- und Begegnungszentrum 
Dominikanerhaus kommen. Von 9.30 bis ca. 
11 Uhr wird hier ein spätes, kleines Frühstück 
gemeinsam verspeist. Hier kann man sich aus-
tauschen, Karten spielen, sich von sich selbst 
und dem Leben überraschen lassen. 
Freiwillige Spenden.

11. Dezember	                Sa | 19 Uhr
Altes Theater
„Der Messias“ von Patrick Barlow
Zwei Schauspieler, eine Sängerin und ein Pia-
nist. Mehr braucht man nicht, um die komplet-
te Weihnachtsgeschichte erzählen zu können. 
Mit bestem britischem Humor wird die allseits 
bekannte Geschichte um Maria und Josef er-
zählt. Der Erzengel Gabriel taucht ebenso auf, 
wie der das Glück suchende Herodes, ein rö-
mischer Tribun auf dem Weg zur Volkszählung 
und Gott höchstpersönlich. Alles gespielt von 
Franz Josef Danner und Florian Burr. Kom-
plettiert wird das Ensemble von der Sängerin 
Silke Müllner und dem Pianisten Reza Sarkari 
am Klavier.
Tickets sind erhältlich über www.stagedive.at 
und an allen OeTicket-Vorverkaufsstellen.

Andy Lee Lang rock Weihnachten auf amerikanisch.
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„Der Messias” ist am 11. Dezember im Alten Theater zu 
sehen.
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12. Dezember	        So | 11–12.30 Uhr
Evang. Kirche, Bahnhofstrasse 20
Bücher-Fundgrube
Ein Vorbeikommen am 2. Sonntag im Monat 
zahlt sich immer aus. Neue und gebrauchte 
sehr umfangreiche und gut geordnete Bücher 
(Romane, Krimis, Kochbücher, Kinderbücher, 
Reise, Geschichte, Musik, Literatur, Wissen-
schaft, ...).

15. Dezember		      Mi | 15 Uhr
Mehrzwecksaal, Wehrgrabengasse 20
Puppenkistlbühne Linz-Urfahr, Kasperl-mobil 
präsentiert:
Hurra Weihnachten ist bald da
Kasperl und Seppel freuen sich schon sehr 
auf Weihnachten. Doch dann verschwindet 

Omi auf unerklärli-
che Weise.
Karten sind zu 5,50 
Euro in allen oberoö. 
Raiffeisenbanken so-
wie als print@home-
Tickets auf www.oe-
ticket.com erhältlich. 
Veranstalter/Info: 
Kulturverwaltung 
Steyr, Tel. 07252 
575-341
Die Veranstaltung findet im Mehrzwecksaal 
Wehrgraben statt.

Vorschau
31. Dezember	           Fr | 17 u. 20 Uhr

Altes Theater
Konzert zum Jahresausklang 2021
Im barocken Ambiente des Alten Theaters 
stimmen die Wiener Instrumentalsolisten das 
Publikum auf den Jahreswechsel ein. Der 
Wiener Musik- und Klangtradition verbunden, 
hat das außergewöhnliche Ensemble nicht nur 

Renaissance, Barock und klassische Musik 
aufgeführt, sondern auch Musik des 20. Jahr-
hunderts, inklusive jazzinspirierter Werke erar-
beitet und in offenen Programmen gegenüber-
gestellt.
Karten zu 30/25/20/12 Euro sind im im Stadt-
service im Rathaus (Tel. 07252/575-800), in 
allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen und Trafik-
plus-Trafiken in ganz Österreich (zzgl. Gebüh-
ren) auf www.oeticket.com sowie an der 
Abendkasse erhältlich.

3. Jänner		     Mo | 20 Uhr
Stadttheater
Die Nacht der Musicals 2022
Das Programm lässt die Herzen der Musical-
fans höher schlagen. In einer zweieinhalb  
stündigen Show präsentieren herausragende 
Sänger eine bunte Mischung der berühmtes-
ten Musical Highlights aus Tanz der Vampire, 
Elisabeth, Das Phantom der Oper, Mamma 
Mia, Cats, u.vm.
Karten: Stadtservice Rathaus, Ö-Ticket Ver-
kaufsstellen, www.oeticket.com sowie bei 
Schröder Konzerte 0732/221523, 
Webshop: www.kdschroeder.at
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Stadt kauft histori-
sche Dokumente
Die Stadt Steyr kauft um 30.000 Euro his-
torische Dokumente, die Einblicke in das 
Leben der Familien Werndl, Lamberg und 
Imhof bieten. Die Dokumente stammen 
hauptsächlich aus der Zeit zwischen 1860 
und 1920, es sind aber auch Urkunden aus 
dem 16. Jahrhundert dabei.

Nach der Oö. Landesausstellung im Museum Arbeitswelt
MADE IN STEYR
Mehr als sechs Monate war das Museum Ar-
beitswelt einer der drei Präsentationorte der 
Landesausstellung. Ab 23. November wird die 
Schau unter dem neuen Titel „Made in Steyr“ 
bis Sommer 2022 weitergeführt.

Stolz der Industriestadt wird gezeigt
Erzählt wird die Geschichte der arbeitenden 
Menschen; von ihren Wünschen, Träumen, 
Ängsten und Zielen. Die Ausstellung gibt Ein-
blicke in Arbeitsalltag, Familienleben und die 
vielfältigen Herausforderungen, denen die ar-
beitenden Menschen seit Mitte des 19. Jahr-
hunderts in Steyr gegenübergestanden sind. 
Die Ausstellung zeigt darüber hinaus auch die 
industrielle Prägung der Region und welch 
Know-How sich in Steyr seit mehr als 100 
Jahren entwickelt hat.

Gesucht: Ehemalige Arbeiter:innen
Besucher:innen des Museums erwartet auch 
bei der Schau „Made in Steyr“ eine Vielzahl 
an ausgestellten Produkten, die in Steyr ent-
wickelt und hergestellt wurden. „Wir wollen 
diejenigen hören, die im Steyr-Werk oder an-
dernorts tätig waren. Sie sollen unseren 
Besucher:innen ihre Geschichten zu den Ob-
jekten und zu den Arbeits- und Produktions-
prozessen in der damaligen Industrie erzäh-
len“, sagt Stephan Rosinger, künstlerischer 
Leiter des Museums. Interessierte können 
sich bis 30. November unter 07252/77351-15 

oder per Mail (anmeldung@museum-steyr.at) 
melden.

Weitere Angebote
Der Stollen der Erinnerung wird auch weiter-
hin geöffnet sein. Infos zum Stollen der Erin-
nerung und der Ausstellung Made in Steyr 
findet man auf Seite 20.

Neue Öffnungszeiten
Ab 23. Nov ist das Museum Di–Fr von 9 bis 
17 Uhr geöffnet. An Sa, So und Feiertagen 
wird von 10 bis 17 Uhr offen sein.

Tickets & 
Buchungen
Führungen und Work-
shops können unter 
paed@museum-steyr.
at sowie telefonisch 
unter 07252/7735123 
angefragt werden.

Im Museum Arbeitswelt wird 
auch über das Alltagsleben 
von Arbeiter:innen erzählt.
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w w w . s t o e l l n b e r g e r. c o mTISCHLEREI | RAUMAUSSTATTUNG | PLANUNG

Stöllnberger GmbH

stoellnberger.com

ZENTRALE  l  PRODUKTION
4460 Losenstein, Industriegebiet 2
T + 43 7255 / 44 45 - 0   l   E tischlerei@stoellnberger.com

PLANUNG  l  SCHAURAUM  l  VERKAUF
4400 Steyr, Dukartstraße 15 
T +43 7252 / 76 008 - 0  l  E tischlerei@staudinger.at

BERATUNG - bei Ihnen zu Hause oder im Schauraum Steyr 
gegen Voranmeldung (Dukartstraße 15 - Ärztehaus).

Kontaktieren Sie uns unter 07252 / 760 08

Wir polstern 
und tapezieren Ihre
Polstermöbel
Ab sofort bis März 2022: 

10% Winterrabatt
auf alle Möbel- und Vorhangstoffe
Erwecken Sie Ihre Möbel zu neuem Leben!
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F E R T I G U N G  U N D  R E N O V I E R U N G 
H O C H W E R T I G E R  P O L S T E R M Ö B E L

AUS ALT 

MACH NEU



Kammermayrstr. 2, 4400 Steyr, Tel. (0)7252 /42465
www.wohnbau2000.at, steyr@wohnbau2000.at

Arbeiterstraße 2, Top 8

Wohnfläche ca. 76 m2

Miete € 776,90

Otto-Glöckel-Straße 2, Top 9

Wohnfläche ca. 53 m2

Miete € 617,15

Otto-Glöckel-Straße 2, Top 8

Wohnfläche ca. 53 m2

Miete € 556,60

Kammermayrstraße 9, Top 6B

Wohnfläche ca. 59 m2

Miete € 555,87

Arbeiterstraße 6, Top 3

Wohnfläche ca. 76 m2

Miete € 879,91

„Wohnbau 2000 – Wohnqualität für Ihren Lebensraum”

Kammermayrstraße 12, Top 6

Wohnfläche ca. 55,40 m2

Miete € 545,75  

Kammermayrstraße 11, Top 7

Wohnfläche ca. 76 m2

Miete € 753,04

Annagasse 8, Top 2

Wohnfläche ca. 42 m2

Miete € 352,11

agru Kunststofftechnik Gesellschaft m.b.H. | Ing.-Pesendorfer-Strasse 31 | 4540 Bad Hall, Austria | T +43 7258 7900 | www.agru.at | 

agru gestaltet unsere
Zukunft nachhaltig.
Bist du dabei?

Jetzt
bewerben!
Sei Teil der Lösung.



MO – DO 14 – 18
 F R 10 – 18

NEUBAUSTRASSE 15 | 4400 STEYR
AKTUELLE INFORMATIONEN UNTER www.mammutsportsgroup.at
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NEUER LOOK

HOCHWERTIGE MARKENARTIKEL  
ZUM STARK REDUZIERTEN 

OUTLET-PREIS !
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Rechnung einwerfen 
& gewinnen!

Gewinnen Sie 
Ihren Einkauf in 
Steyr zurück!

Jeder Einkauf in Steyr von 19. November bis 18. Dezember 2021 kann an der Verlosung teilnehmen. Der Gewinn im Wert des Einkaufs 
wird in Form von Steyr Shopping Cards zurückerstattet. Die jeweilige Gewinnsumme pro Person und Einkauf ist mit EUR 1.000,- 
begrenzt. Die Teilnahmebedingungen finden Sie auf www.steyrshoppingcard.at

SO GEHT’S:
Schreiben Sie Ihren vollständigen Namen, Adresse und Telefonnummer auf den Kassabon 
(oder eine Kopie des Kassabons) und werfen Sie diesen in eine der fünf Gewinnboxen. 
Jede Woche werden 3 Gewinner gezogen und telefonisch verständigt.

HIER FINDEN SIE DIE GEWINNBOXEN:

 » Hartlauer / Stadtplatz
 » Inka Boutique / Grünmarkt

 » Optik Fenzl / Enge Gasse
 » Steinecker / HEY! Steyr 

 » Hairstories /  
Doktor-Kompaß-Gasse 

Gewinnspiel_Amtsblatt.indd   1Gewinnspiel_Amtsblatt.indd   1 28.10.21   14:5628.10.21   14:56
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Historischer Bildkalender wieder erhältlich

Schottland, 1314: In den Highlands tobt ein 
erbitterter Krieg zwischen den Engländern 
und den Clans um die schottische Unabhän-
gigkeit. Als sich die Lage zuspitzt, beschließt 
die mutige Kriegerin Enja, die zur Assassinin 
ausgebildet wurde, für die Schotten zu kämp-
fen, an der Seite des Clanführers James Dou-
glas. Am Tag der großen Schlacht fällt der 
König der Schotten eine schwerwiegende 
Entscheidung: Enja soll sich als 
Frau vom Kampfgeschehen fern-
halten. Doch als sie in den Reihen 
ihrer Feinde jemanden erkennt, 
dem sie vor Jahren Rache ge-
schworen hat, weiß sie: Dies ist 
ihre einzige Chance.

John Le Carré
Silverview

2021, Ullstein Verlag, 251 Seiten

Julian Lawndsley hat seinen Überflieger-Job 
in London drangegeben für ein einfacheres 
Leben als Buchhändler in einem kleinen engli-
schen Küstenort. Kaum ist er ein paar Monate 
dort, stört ein abendlicher Besucher seine 
Ruhe. Edward, ein polnischer Emigrant, der 
auf Silverview lebt, dem großen Anwesen am 
Ortsrand, scheint viel über Julians Familie zu 
wissen und zeigt großes Interesse an den 
Details seines neuen kleinen Unternehmens. 
Gleichzeitig erhält in London ein Agentenfüh-

rer des britischen Geheim-
dienstes einen Brief, der ihn 
vor einer undichten Stelle im 
Dienst warnt, und die Ermitt-
lungen führen ihn in einen 
kleinen Ort an der englischen 
Küste.

prächtige Castles und ge-
heimnisvolle Moore faszinie-
ren zwischen Kent und Corn-
wall. Nicht zu vergessen die 
vielen Parks und Gärten. 
Mehr als 100 sind im Süden 
Englands der Öffentlichkeit 
zugänglich. Da gilt es auszuwählen – die Rub-
rik „Das Beste erleben“ hilft dabei. Oder wie 
wäre es mit einer entspannten Radtour um 
die Isle of Thanet oder mit einem Schnorchel-
Parcours? Man kann sich aber auch in einer 
großen Kugel über einen See treiben lassen.

Andreas Gruber
Todesschmerz

2021, Goldmann Verlag, 589 Seiten

Mitten in den brisanten Ermittlungen um einen 
Verräter in den eigenen Reihen werden BKA-
Profiler Maarten S. Sneijder und sein Team 
abgezogen und nach Norwegen geschickt, um 
den Mord an der deutschen Botschafterin auf-
zuklären. Doch das Motiv bleibt rätselhaft, und 
die norwegische Polizei verweigert die Zu-
sammenarbeit. Sneijder muss kreativ werden 
und macht damit einen besonders mächtigen 

Gegenspieler auf sich auf-
merksam. Als dann noch ein 
erstes Mitglied von Sneijders 
Team einem kaltblütigen Killer 
zum Opfer fällt, steht Sneijder 
vor seiner bisher größten 
Herausforderung.

Eva Fellner
Der Weg der Highlanderin

2021, Aufbau Verlag, 503 Seiten

Der seit Jahren von den „Freunden der 
Geschichte“ und dem Steyrer Stadtarchiv 
herausgegebene Kalender »Steyrer Kost-
barkeiten« ist nach einjähriger Pause nun 
wieder erhältlich. „Aufgrund der Corona-
Pandemie war es den ehrenamtlich  
arbeitenden Vereinsmitgliedern im vergan-
genen Jahr nicht möglich, rechtzeitig einen 
Kalender herzustellen. Immerhin fielen fast 
alle Vereinsstammtische aus, und das 
Stadtarchiv musste für mehrere Monate 
schließen“, erklärt Stadtarchivarin Doris 
Hörmann. Umso größer sei jetzt die Vor-
freude auf den Wandkalender für 2022, 
der erstmals auch historische Fotos aus 
dem Bestand des Stadtmuseums zeige. 
Darunter eine kleine Sensation: Ein  
seltenes Foto des ehemaligen Kapuziner-

klosters kurz vor dem Umbau zur Werndl-
Villa (inzwischen befindet sich dort das 
BG Werndlpark). Der Kalender ist ab  
sofort im Stadtarchiv, im Steyrer Buchhan-
del sowie in einigen Trafiken erhältlich.

 Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
städtischen Bücherei stellen interessante 

Neuerscheinungen vor, die auch zum Auslei-
hen zur Verfügung stehen:

Akshat Rathi
Klima ist für alle da

2021, blanvalet Verlag, 319 Seiten

Die verblüffenden Ideen jun-
ger Menschen auf der ganzen 
Welt sollen dazu inspirieren, 
zur Rettung der Welt beizu-
tragen. Sie sind jung und 
brauchen die Welt! Egal, ob 
sich Erwachsene der Sache 
der jugendlichen Klimaaktivisten verschrieben 
haben oder nicht: Von Asien bis Afrika, von 
Ozeanien bis Europa, von Amerika bis zur 
Antarktis finden junge Menschen unglaubliche 
Wege, um gegen die Klimakatastrophe zu 
kämpfen. Wie würden die Älteren verhindern, 
dass Millionen Strohhalme im Meer entsorgt 
werden? Wäre es nicht wunderbar, wenn eine 
Fußball-Mannschaft nach dem Spiel einen 
Baum für jedes gefallene Tor pflanzt? Ist es 
wirklich schier unmöglich, dass ein einzelner 
Mensch eine Regierung zum Handeln in 
Sachen Klima bewegt? 

Gundi Mayer-Rönne, 
Carina Manutscheri
Oma werden, Oma sein

2021, Beltz Verlag, 277 Seiten

Die Freude über das Enkelkind ist 
riesengroß, und gerne möchte die 
Oma die junge Familie unterstüt-
zen. Andererseits gibt es das 
Bedürfnis, das eigene Leben 
unabhängig zu gestalten und lang-
gehegte Träume zu verwirklichen. 
Wie viel Oma möchte und kann 

man sein? Dieses Buch macht Mut, die neue 
Rolle im Familienkosmos nach den eigenen 
Ideen zu gestalten. Dazu gehört eine offene 
Kommunikation über unterschiedliche Vorstel-
lungen zum Erziehungsstil sowie zu den 
eigenen Zeit- und Kraftressourcen.

Tanja Müller-Jonak
Südengland

2021, DuMont Reiseverlag, 121 Seiten

Herrliche Landschaften, hübsche Dörfer, 

Stadt 
Bücherei
Marlen Haushofer

Bahnhofstraße 4a 
Telefon 0  72  52 / 484  23
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Ein Vorgeschmack auf den historischen Kalender für 
das Jahr 2022
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9. Dezember		�   Do | 20 Uhr
Konzert
Tomas Novak und Paul Schubert
Geiger Tomas Novak und Akkordeonist Paul 
Schuberth bringen mit insgesamt acht Instru-
menten und zwanzig Fingern bekannte wie 
unbekannte Weihnachtslieder neu zum  
Klingen.

16. Dezember		�   Do | 20 Uhr
Konzert
Eine kleine Jazzband: „Let it snow“
Diesen Sommer war es, dass sich eine kleine 
Jazzband gefunden hat. Jetzt, gut ein halbes 
Jahr nach dem ersten Auftritt, geht sie es 
ganz und gar (vor-)weihnachtlich an.  
Mit Angelika Mitterhauser, Bernd Hollnbuch-
ner, Stephan Mastnak, Joachim Grübler und 
Michael Leibetseder.

19. Dezember	�  So | 14 und 16 Uhr
Kindertheater
Herbert & Mimi: „Advent, Advent“
„Wann kommt er denn, der Nikolaus?“ Das 
fragen sich alle. Nur Herbert und Mimi sind 
wieder einmal zu spät dran. Die beiden 
Clowns haben sich nämlich verschlafen. Aber 
nun sind sie doch schon ziemlich aufgeregt. 
Wie es sich für Herbert und Mimi gehört, 
haben sie auch eine ganze Menge Fragen an 
den Herrn Nikolaus. Zum Beispiel wollen sie 
wissen, wie denn der Nikolaus unter dem Bart 
ausschaut. Und ob im Nikolaussack wirklich 
unendlich viele Geschenke drinnen sind. Um 
ihm eine Freude zu machen, haben sich Her-
bert und Mimi auch einige Überraschungen 
überlegt.

4. Dezember		�   Sa | 20 Uhr
Kabarett
Ferry Öllinger | Rudi Habringer:  
„Endlich brennt wieder der Baum“
Es ist wie (fast) alle Jahre wieder: Rudi Hab-
ringer, seines Zeichens Kabarettist, Musiker 
und Autor, reist mit einem vorweihnachtlichen 
Gabenkorb voll bester Satire durchs Land. 
Sein Adventabend handelt von brennenden 
Weihnachtsbäumen, zwanghaften Kekserles-
sern oder illuminierten Stammtischphiloso-
phen. Als Verstärkung hat er sich niemand ge-
ringeren als den Schauspieler Ferry Öllinger 
(bekannt aus "Soko Kitzbühel) ins Boot.

8. bis 12. Dez.	�  Mi–So | 10–18 Uhr
Interkultureller Weihnachtsmarkt
Wohndekor, dekorative Schals, tolle Lederta-
schen, bunte Körbe, sinnliche Tee- und Kakao-
mischungen, zauberhafte Filzkreationen und 
Teeschalen, wunderschöne, reichlich bestickte 
Wandbehänge, Holzfiguren, Lampen, traditio-
nelle Stoffe und Tücher oder selbstgestricke 
Socken und Hauben aus aller Welt. Ab 15 
Uhr, jeweils zur vollen Stunde, lädt ein kleines 
Rahmenprogramm – Märchen, Gedichte, be-
sinnliche Texte und Musik – zum Aufwärmen 
mit Keksen, Fair- Trade-Kaffee und Punsch 
(auch für Kinder) ein.

Kulturzentrum AKKU
Steyr, Färbergasse 5
Tickets: Tel. 0664/73115620
www.akku-steyr.com

25. November		�   Do | 20 Uhr
Literatur-Performance
Till Mairhofer: „Play Dürrenmatt – 
ein Schlagabtausch“
Inspiriert vom 
Schweizer Dra-
matiker, Erzähler 
und Essayisten 
begibt sich Till 
Mairhofer (Foto) 
auf die Bühne zur 
grotesken Hom-
mage zum 100. 
Geburtstag Fried-
rich Dürrenmatts. 
Unter Mitwirkung 
von Michaela 
Frech und am Klavier begleitet von Klaus 
Oberleitner.
In Kooperation mit dem Marlen Haushofer  
Literaturforum.

27. November		�   Sa | 20 Uhr
Konzert
„55 Jahre Flamingos –  
eine Geschichte des Rock`n´Roll“
Es herrschte Aufbruchstimmung in den frühen 
60er-Jahren. Der Rock & Roll begleitete ein 
neues Lebensgefühl. Aushängeschild dieser 
Szene in Linz und Oberösterreich waren die 
Flamingos. Ihr 55-Jahr-Jubiläum feiert die le-
gendäre Linzer Kombo mit einem Bühnenpro-
gramm, das insbesondere die Anfänge ihrer 
langen Karriere zum Inhalt hat. Eine Zeitreise 
in längst vergangene Tage, in denen noch 
nicht einmal der Telefon-Viertelanschluss Stan-
dard war und wo man mit dem Moped auf 
Hochzeitreise nach Italien fuhr.

Ferry Öllinger und Rudi Habringer geben am 4. Dezember ihr Weihnachts-Kabarett zum Besten.
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Die Flamingos  
lassen 55 Jahre 
Bandgeschichte  
Revue passieren.
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Die Weihnachtszeit in Steyr

Advent im Wallfahrtsort 
Christkindl

Postamt Christkindl
Das Postamt Christkindl wird auch heuer auf 
der Terrasse des Hotel Christkindlwirt – im 
Freien – aufgebaut und startet in seine 72. 
Saison mit besonderen Weihnachtsmarken 
und Sonderstempeln. Alle Kinder, die ihre 
Wünsche ans Christkind schreiben, erhalten 
eine Antwort.
Öffnungszeiten:

	7 26. Nov bis 23. Dez: 10–17 Uhr
	7 24. & 31. Dez: 9–12 Uhr
	7 25. & 26. Dez sowie 1. Jan geschlossen
	7 27. Dez bis 6. Jan: 10–14 Uhr

Mechanische Krippe und Pöttmesser 
Krippe im Pfarrhof
In der Mechanischen Krippe bewegen sich 
auf Grund einer einzigartigen Mechanik rund 
300 Figuren durch die biblische Landschaft. 
Mit 58 Quadratmetern und mehr 700 Figuren 
zählt die Pöttmesser Krippe zu den größten 
Landschaftskrippen der Welt.
Öffnungszeiten:

	7 26. Nov bis 30. Dez: Mo–Fr 13–17 Uhr | 
Sa, So und Feiertag: 10–17 Uhr

	7 24. & 31. Dez: 10–14 Uhr
	7 25. Dez & 1. Jan geschlossen
	7 2. bis 6. Jan: 13–17 Uhr

Eintritt für Einzelpersonen und Gruppen nur 
mit vorab Anmeldung (ein Tag vor Besuch) in 
der Pfarrkanzlei. Di–Fr von 9–11.30 Uhr, Tel. 
07252/54622 und Sa, So u. Feiertag per E-
Mail an krippenverein.christkindl@gmail.com
Eintritt: 3,50 Euro | Kinder 6–15 Jahre: 1,50 
Euro

Besichtigung Wallfahrtskirche 
Christkindl

	7 26. Nov bis 23. Dez Mo–Sa und 27. bis 30. 
Dez jeweils 10–17 Uhr

	7 8. Dez sowie 1., 2. & 6. Jan: 11-17 Uhr
	7 24. & 31. Dez: 10–14 Uhr
	7 25. & 26. Dez und 3.– 5. Jan: 13-17 Uhr

Kirchenführungen mit vorab Anmeldung in der 
Pfarrkanzlei, Tel. 07252/54622
Freiwillige Spenden!

Pendelverkehr mit Oldtimerbus 
zwischen Steyr und Christkindl
An den Adventsamstagen im Dezember und 
am 8. Dezember. Genauer Fahrplan auf 
www.steyr-nationalpark.at/advent

Weihnachtliche
Rundgänge

Heuer neu: Winterliche Stadtführung
Durch die historische Steyrer Altstadt. 
Bis 6. Jänner täglich um 14 Uhr ab Rathaus

Nachtwächter Rundgang
In alter Tracht gekleidet führen die Steyrer 
Nachtwächter durch die wunderschöne Alt-
stadt und unterhalten mit allerlei G’schichteln 
und Sagen.
Jeden Donnerstag und Samstag um 18 Uhr 
ab Rathaus

Anmeldung für beide Rundgänge bis 12 Uhr 
am Führungstag im Tourismusverband Steyr, 
Tel. 07252/53229 unbedingt erforderlich!
Kosten: 9 Euro | Kinder 4 Euro

1. Österreichisches 
Weihnachtsmuseum mit 
Erlebnisbahn

20 Jahre Sammlung Kreuzberger: historischer 
Christbaumschmuck (14.000 Stück von 1830 
bis 1945) sowie 200 Stubenpuppen und Pup-
pengeschirr; Fahrt mit der Erlebnisbahn in 
Schienengondeln über drei Etagen bis in die 
Engelswerkstatt.
Öffnungzeiten:
bis 6. Jan 2021, Mo–Fr 13–17 Uhr, Sa, So 

und Feiertag 10–17 Uhr
Ausnahmen: 24. & 31. Dez: 10–15 Uhr und 
1. Jan 13–17 Uhr
Eintritt Kombiticket (Museum + Bahn):
7,90 Euro | Kinder 5,90 Euro
Achtung: Online-Buchungssystem auf 
www.steyr.info/weihnachtsmuseum – Eintritt 
nur mit vorab Reservierung – online Buchung 
unbedingt erforderlich!

SCHLOSS.Lamberg.
ADVENT

In den malerischen Räumlichkeiten der 
Schlossgalerie von Schloss Lamberg organi-
siert Designerin Beate Seckauer die Ver-
kaufsausstellung „SCHLOSS.Lamberg.AD-
VENT“. Gezeigt werden exklusive Produkte, 
hochwertiges Handwerk und kreative Kunst- 
und Designobjekte. Für eine geregelte Besu-
cherlenkung ist gesorgt.
Öffnungzeiten: 27. Nov bis 19. Dez jeweils Sa 
& So von 10–18 Uhr
Eintritt: 3 Euro | Kinder bis 15 Jahre frei

Steyrer Kripperl

Das Steyrer Kripperl ist eines der letzten 
noch bespielten Stabpuppentheater Europas 
und zählt zum Immateriellen Kulturerbe der 
UNESCO. Handwerksszenen und lustige 
Anekdoten aus dem biedermeierlichen Gesell-
schaftsleben von Steyr werden mittels münd-
lich überlieferten Texten und Liedern zum 
Leben erweckt.

Hauptprogramm (wird bei jeder Vorstellung 
gespielt:
Nachtwächter | Bergknappen | Lichtlanzünder 
| Handwerker | Bäckernazl | Kohlbauernbua
Termine:

	7 Mi, 8. Dez: 14, 15.15 u. 16.30 Uhr, (Zusatz-
programm: Steyrtalbahn | Krampus und  
Nikolaus | Kindstaufe | König David)

	7 Sa, 11. Dez: 14, 15.15 u. 16.30 Uhr,  
So, 12. Dez: 14, 15.15 u. 16.30 Uhr (Zusatz-
programm: Wildbretschützen | Lotterie | 
Schlittage | König David)

Hier wohnt das Christkind.
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Die Erlebnisbahn im Weihnachtsmuseum ist für Groß und 
Klein ein Highlight.
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Corona-Info
Bis zum 6. Dezember werden die Märkte 
jedenfalls in eingeschränkter Form stattfin-
den. Aufgrund der Situation rund um das 
Corona-Virus ist mit Änderungen im Pro-
gramm zu rechnen. Aktuelle Informationen 
über das Adventprogramm findet man auf 
www.steyr.info
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	7 Sa, 18. Dez: 14, 15.15 u. 16.30 Uhr,  
So, 19. Dez: 14, 15.15 u. 16.30 Uhr (Zusatz-
programm: Steyrtalbahn | Schlittage | 
Weihnachtsprogramm)

	7 So, 26. Dez: 14, 15.15 u. 16.30 Uhr (Zusatz-
programm: Wildbretschützen | Schlittage | 
Weihnachtsprogramm)

	7 So, 2. Jan: 14, 15.15 u. 16.30 Uhr (Zusatz-
programm: Rauchfangkehrer | Wällisch 
Hans | Einzug der Hl. drei Könige | Stern-
singer)

	7 Do, 6. Jan: 14, 15.15 u. 16.30 Uhr, So, 9. 
Jan: 14, 15.15 u. 16.30 Uhr (Rauchfangkeh-
rer | Einzug der Hl. 3 Könige | Alt Steyrer 
Fronleichnamsprozession | Flucht nach 
Ägypten)

Eintritt: 8 Euro | Kinder bis 15 Jahre 4 Euro | 
Karten im Tourismusverband erhältlich, Tel. 
07252/53229
Kripperl-Telefon: 0676/6605447 eine Stunde 
vor Vorstellung erreichbar

Krippen in Steyr

Ausstellung Nagelschmiedkrippen & 
Krippen aller Art
Ausstellung der Steyrer Goldhaubenfrauen: 
regionstypische Nagelschmiedkrippen mit 
„Loammandln“, kostbarer Christbaumschmuck 
aus Klosterarbeit – heuer erstmals im Hand-
werkerhaus in der Enge Gasse 18.
Öffnungzeiten:

	7 25. Nov bis 8. Dez täglich von 10–17 Uhr
Eintritt frei

Krippen im ehemaligen Palmenhaus im 
Schlosspark
200 barocke Krippenfiguren aus der Samm-
lung des Grafen Lamberg und die „Steyrer 
Krippe“, eine Nachbildung der Christkindlstadt 
Steyr mit traditionellen „Loammandln“ sind in 
den Räumlichkeiten im Schlosspark ausge-
stellt.

Öffnungzeiten:
	7 Bis 6. Jan: Mo–Fr 10–12.30 und 13–17 

Uhr, Sa u. So 10–12.30 und 13–18 Uhr
	7 Ausnahmen: 24. u. 31. Dez: 10–14 Uhr,  

25. u. 26. Dez sowie 1. Jan geschlossen
Freiwillige Spenden

Bretterkrippe im Rathaushof
Die Bretterkrippe mit drei lebensgroßen Figu-
rengruppen wurde 2002 speziell für die Wän-
de des Rathaushofes vom Steyrer Krippen-
bauer Josef Seidl gestaltet und gefertigt.

Krippenbaum am Steyrer Stadtplatz
Krippenbäume wurden bereits vor dem Mittel-
alter in einfacher Form an den Außenwänden 
von Kirchen angebracht. Sie ermöglichten 
auch jenen Menschen, denen es verwehrt war 
den Kirchenraum zu betreten das Mitfeiern 
und Gedenken an die Geburt Jesu. Der Stey-
rer Krippenbaum wurde vom Krippenbauer 
Josef Seidl unter Mitarbeit von Krippenfreun-
den aus Vorarlberg (1993/94) erbaut.

Jägerkrippe beim Teufelsbach
Freiluftkrippe mit lebensgroßen Figuren am 
Teufelsbach – betreut von der Notschlafstelle 
Steyr

Steyrtal Museumsbahn

Mit Österreichs ältester Schmalspurbahn 
durch winterliche Aulandschaften zum Stein-
bacher Advent.

Detaillierter Fahrplan: www.steyrtalbahn.at
Fahrpreise: Erwachsene 12 Euro einfach, 
18 Euro hin & retour | Kinder von 6–15 
Jahren 6 Euro einfach, 9 Euro hin & retour | 
Familien 36 Euro hin & retour
Auskunft und Reservierungen: 0676/5368717 
oder info@steyrtalbahn.at

Schmiedeweihnacht in 
der Innenstadt

Bei der Schmiedeweihnacht, einem der Höhe-
punkte des Steyrer Weihnachtsprogramms, 
wird einem warm uns Herz, wenn man das 
geschichtsträchtige Handwerk hautnah erlebt. 
Die Schmiedefeuer von zahlreichen 
Schmied:innen lassen die historische Altstadt 
in warmen Licht erstrahlen. Wenn die Hämmer 
die Ambosse treffen, gibt es ein beeindru-
ckendes Funkenfeuerwerk. 
Wer will, darf unter fachkundiger Anleitung 
selbst Hand anlegen.

	7 Anschmieden: Fr, 3. Dez, ab 16 Uhr |  
Eröffnung: Sa, 4. Dez, 14 Uhr |  
4. u. 5. Dez 10–18 Uhr

Tägliches Adventblasen

Heuer ist der Balkon des Steyrer Rathauses 
Bühne für die Bläser-Ensembles aus der Regi-
on, die für eine besondere vorweihnachtliche 
Stimmung sorgen.

	7 täglich bis 23. Dez um 17 UhrTägliches Adventblasen auf dem Rathausbalkon.

Die Darsteller des Steyrer Kripperls (im Bild Wolfgang Hack) freuen sich nach einem Jahr Pause wieder spielen zu können.
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Steyrer Wirte öffnen erstmals Winterschanigärten

 Die Steyrer Gastronom:innen haben in den 
vergangenen Jahren immer häufiger den 

Wunsch geäußert, ihre Schanigärten auch im 
Winter betreiben zu dürfen. Heuer ist es so 
weit und sie können ihre Terrassen auch in 
der kalten Jahreszeit öffnen. Eine Auszeit bei 
einer herrlich dampfenden heißen Schokola-
de, einem wärmenden Tee oder einem duften-
den Glühwein können die Steyrer:innen heuer 
erstmals in den heimischen Gastgärten genie-
ßen. In den Winterschanigärten kommt das 
Thema Advent selbstverständlich nicht zu kurz 
und so werden bei dem einen oder anderen 

Wirtshaus feierlich geschmückte 
Punschhütten für Weihnachts-
stimmung sorgen. Ab Jänner  
haben es Gäste nicht weniger 
gemütlich: Ob ein Feuerkorb 
oder kuschelige Decken und  
Felle zum Einsatz kommen, bleibt 
den Wirtsleuten selbst über- 
lassen.

Die Steyrerinnen und Steyrer können in 
den neuen Winterschanigärten mit Blick 

auf die zauberhafte Steyrer Altstadt  
entspannen.

Märkte zur Weihnachtszeit
Christkindlmarkt auf der 
Promenade
Ein Fixpunkt im Steyrer Advent ist der idylli-
sche Christkindlmarkt auf der Promenadenal-
lee. Weihnachtliche Stimmung und ein ab-
wechslungsreiches Bühnenprogramm bieten 
verschiedene Chöre und Bläsergruppen aus 
der Region. Auf die kleinen Besucher warten 
ein Kinderkarussell, eine Huckelpiste und der 
Kinderzug. 

Am 11. Dezember findet ein kinderfreundlicher 
Perchtenlauf statt. Ein Schmied lässt die Fun-
ken am offenen Feuer sprühen und ein Korb-
flechter begeistert mit seinem traditionellen 
Handwerk. Zahlreiche Aussteller bieten kulina-
rische Köstlichkeiten und weihnachtliche Ge-
schenkartikel an: Mundgeblasene und hand-
bemalte Figuren, Filz- und Strickwaren, 
Christbaumschmuck, Teelichter, Engerl, Krip-
pen, Holzschmuck, Hauben, Honig und Honig-
produkte, Kerzen aus Bienenwachs und mehr.

Öffnungzeiten Christkindlmarkt
	7 19. Nov – 19. Dez | Fr 14–20 Uhr |  

Sa, So & 8. Dez 11–20 Uhr
Gastrostände bis 21 Uhr geöffnet | 
Organisation: Magistrat Steyr, Kultur

Schauschmieden in der Hand-
werkshütte (Jeweils ganztätig Fr–So):

	7 19. – 21. Nov
	7 26. – 28. Nov
	7 10. – 12. Dez
	7 17. – 19. Dez

Korbflechter in der Handwerkshütte
	7 3. – 5. Dez
	7 Mi 8. Dez

Adventlounge lädt zum Chillen ein…
Am offenen Feuer und bei Lounge Music: Hier 
kann man sie die leckeren Heißgetränke in 
entspannter Atmosphäre genießen. Am Dreh- 
und Angelpunkt der Promenadenallee laden 
der Adventbaum, die gemütlichen Loungen 

mit kuscheligen Schaffellen oder die stylische 
Adventbar zum Verweilen, Chillen und Plau-
dern ein.

Adventmarkt auf dem 
Stadtplatz
Der Weihnachtsmarkt in der idyllischen  
Altstadt sorgt bei Groß und Klein für Weih-
nachtsstimmung. Die feierliche Beleuchtung, 
prachtvolle Christbäume, eine zauberhafte 
Krippe, der wunderschöne Krippenbaum und 
die charmanten Adventhütten laden zum Fla-
nieren und Gustieren ein. Von kunstfertigem 
Handwerk bis zu köstlichen Punschspezialitä-
ten gibt es alles, was das Herz begehrt. Wer 
ein besonderes Weihnachtsgeschenk sucht, 
wird hier garantiert fündig. Ein besonderes 
Highlight ist das tägliche Adventblasen, bei 
dem Musikanten aus der Region mit nostal-
gisch-schönen Weisen auf den Heiligen 
Abend einstimmen.
Öffnungszeiten Adventmarkt:

	7 19. Nov bis 23. Dez | täglich 11–21 Uhr am 
Stadtplatz

Silvestermarkt in der 
Altstadt
Wenn sich der Adventmarkt am Stadtplatz 
nach Heiligabend zum Silvestermarkt wandelt, 
ist ein unterhaltsamer Jahresausklang garan-
tiert. Köstliche Schmankerl aus der Region 
und verschiedene Heißgetränke laden zum 
Genießen ein, Kunsthandwerker:innen bieten 
ihre handgemachten Produkte an. Ein 
Schmied gewährt beim Silvesterschmieden 
täglich einen Einblick in sein faszinierendes 
Handwerk. Beim Silvesterschmieden stellt er 
zauberhafte Glücksbringer fürs neue Jahr her.
Öffnungszeiten Silvestermarkt:

	7 24. bis 31. Dez | täglich 11–21 Uhr |  
31.12. bis 14 Uhr

	7 Silvesterschmieden am 31. Dez | 9–14 UhrBeim Christkindlmarkt im Promenadenpark ist der kindgerechte Perchtenlauf eines der Highlights.
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Du liebst Herausforderungen und hast Teamgeist?
Du willst etwas greifbares, nutzbares, wirtschaftliches schaffen?

Starte Deine berufliche Zukunft in unserem Team von SpezialistInnen mit Standorten in 
Sierning, München und Stuttgart. Wir forschen und entwickeln für die Automobilindustrie, 
deren Zulieferer sowie für die Maschinenbau- und Elektronikindustrie. 
Wenn Du so wie wir von Technik begeistert bist, dann freuen wir uns über Deine 
Bewerbung bei Herrn Mag. Armin Pachinger unter bewerbung@bitter.at.

Bitter GmbH, Gewerbestraße 12, A-4522 Sierning   |   www.bitter.at

GEMEINSAME
LÖSUNGEN?

Inserat_Amtsblatt_187x130.indd   1 29.06.18   10:24

HAIRLICHE
GESCHENKE

KLIPP Gutscheine
Ab Kauf von € 50,– KLIPP Gutscheinen
+ gratis Goldwell Shampoo 30 ml

Haarpfl ege Geschenkset
+ Goldwell Shampoo 250 ml
+ 60 sec. Haarkur 200 ml 
+ Kosmetiktasche 

239,90
 statt 269,90

21,90
 statt 27,60

50,-

GESCHENKE
Steampod 3.0 
Dampfglätteisen
inkl. kostenlosem Serum 
und hitzebeständiger 
Tasche

Angebote gültig solange der Vorrat reicht, 
längstens bis 31.12.2021.

Stadtplatz 23
4400 Steyr

Tel.: 07252/48046
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Brände vermeiden:
Tipps für eine sichere Adventzeit

 Ein vertrockneter Adventkranz kann 
schnell einen Wohnungsbrand auslösen. 
Deshalb sollte das Tannengrün regelmä-

ßig ausgetauscht werden. Außerdem dürfen 
Kerzen an Gestecken nie ganz runter brennen 
und man soll eine nichtbrennbare Unterlage 
verwenden. Kerzen sollten auch niemals un-
beaufsichtigt und in der Nähe von brennbaren 
Stoffen aufgestellt werden.

Beim Weihnachtsbaum ist neben dem 
sicheren Stand folgendes zu beachten:

	7 Aufstellung: 
Nur kipp- und standsichere Vorrichtungen 
(Christbaumständer) verwenden. Bewährt  
haben sich die im Handel erhältlichen Christ-
baumständer mit eingebautem Behälter, der 
mit Wasser gefüllt wird.

	7 Standort: 
Christbäume immer so aufstellen, dass im Fal-
le eines Brandes das Verlassen eines Raumes 
ungehindert möglich ist. Daher nicht unmittel-
bar neben Türen aufstellen (Fluchtwegmög-

lichkeit freihalten).
	7 Schutzabstände: 

Von brennbaren Vorhängen, Decken, Möbeln 
usw. sind mindestens 50 cm Abstand zu hal-
ten Die Umgebung des Christbaumes von 
leichtentzündlichen Gegenständen freihalten.

	7 Christbaumschmuck: 
Keine brennbaren Stoffe wie Papier, Watte, 
Zelluloid und Zellwolle verwenden.

	7 Aufsicht: 
Christbäume mit brennenden Kerzen nie  
unbeaufsichtigt lassen.

	7 Kerzen: 
Sicher befestigen, die Kerzen von oben nach 
unten anzünden und von unten nach oben  
ablöschen.

	7 Sternspritzer: 
Beim Abbrand beobachten, vor allem die  
glühenden Restkolben nicht mit brennbaren 
Gegenständen in Verbindung bringen. Keines-
falls auf dürren Ästen anbringen.

	7 Dürre Christbäume: 
Dürre Bäume brennen wie Zunder, der Ab-

brand erfolgt mit rasanter Geschwindigkeit. 
Daher bald entfernen, keinesfalls mehr die 
Kerzen anzünden.

	7 Elektrische Baumbeleuchtung: 
Darauf achten, dass Sicherungen, Anschluss 
und Leitungen den Vorschriften entsprechen.

	7 Erste Feuerlöschhilfe: 
In der Nähe des Christbaumes immer einen 
Kübel mit Wasser bereithalten oder soweit 
vorhanden eine Löschdecke oder einen  
geeigneten Handfeuerlöscher mit mindestens 
6 kg Füllgewicht. 

Für alle Fälle – falls doch etwas 
passiert:

	7 Klaren Kopf bewahren – keine Panik
	7 Raum sofort verlassen
	7 Türen zum Brandraum schließen
	7 Feuerwehr alarmieren

NOTRUF 122

Die Freiwillige Feuerwehr der Stadt Steyr 
wünscht allen Steyrerinnen und Steyrern
ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest.

Christbaumbrände sind vermeidbar.

Kerzenschein gehört 
zur Adventszeit dazu. 

Damit es noch zu 
Bränden kommt, ist 

eine Reihe von 
Schutzmaßnahmen 

zu beachten. Fo
to

: A
le

xa
nd

er
 | 

A
do

be
 S

to
ck

E-Scooter
Probebetrieb wird
verlängert
Als Probebetrieb stehen in Steyr seit 1. Juli 
2020 E-Scooter zum Ausleihen bereit. Nun 
soll dieser Probebetrieb nochmals bis 30. 
April 2022 verlängert werden. Dazu soll 
eine Vereinbarung mit der Verleihfirma ab-
geschlossen werden. Der Stadtsenat hat 
einen dementsprechenden Beschluss 
gefasst.

. . . ein starkes Stück Stadt� 513  Seite 37

Städtische Bauprojekte um 60.000 Euro 
günstiger als geplant
Drei Bauprojekte der Stadt sind günstiger als 
geplant abgeschlossen worden: 

	7 Bei der Sanierung der Rathaus-Fassade 
sind etwa 14.000 Euro eingespart worden. 
Ursprünglich hat man etwa 299.000 Euro 
berechnet.

	7 Der Einbau des Brandschutzes in der Pun-
zerschule im Stadtteil Münichholz ist um 
etwa 40.000 Euro günstiger geworden  
(ursprüngliche Berechnung etwa 594.000 
Euro).

	7 Die Kosten für den Einbau des Brand-
schutzes in der Neuen Mittelschule und 
Neuen Musikmittelschule Promenade ha-
ben sich um etwa 6800 Euro reduziert (ur-
sprüngliche Summe knapp 799.000 Euro).

Insgesamt wurden so etwa 60.800 Euro ein-
gespart. Der Stadtsenat genehmigt die 
Schlussberichte.



+  Ausbau des Frühverkehrs
 15 min-Takt ab 5:23 Uhr

+  neue Einkaufslinie 10
 nur am Samstag (ersetzt samstags Linie 4)

+  erweiterter Linienbetrieb
 an Samstagen (Linien 5, 6, 7, 8)

+  neue Abendlinie
 in 2 Richtungen ab 20:00 Uhr

+  Linie 3
 geänderte Streckenführung

neue pläne! Viele vorteile! 
ab 01.01.2022

Alle Informationen zu den neuen Fahrplänen erhalten Sie im SBS-Kundencenter, 
unter Tel: 899/222, 223, 224 oder online: www.stadtbetriebe.at/linien2022

Ab 1. Jänner
Neuer Fahrplan 
bringt Vorteile
Ab 1. Jänner 2022 wird der Fahrplan 
der städtischen Busse umgestellt. Durch 
verbesserte Takte in den Morgenstunden, 
eine Abendlinie, die neue Einkaufslinie und 
verbesserte Streckenführung der Linie 3 
wird es eine Reihe von Verbesserungen 
für die Fahrgäste geben.

	7 Ausbau des Frühverkehrs: Damit es 
leichter wird mit dem Bus zur Arbeit zu 
fahren, gibt es ab 1. Jänner 2022 den 
15-Minutentakt ab 5.23 Uhr.

	7 Am Samstag ersetzt die neue Einkaufs-
linie 10 die Linie 4. Sie wird in einem 
Rundkurs die wichtigsten Einkaufstem-
pel der Stadt verbinden.

	7 An Samstagen wird der Betrieb der  
Linien 5, 6, 7 und 8 erweitert.

	7 Ab 20 Uhr wird eine neue Abendlinie 
die Stadtteile in zwei Richtungen verbin-
den. Das ermöglicht ein Öffi-Angebot 
am Abend für die ganze Stadt.

	7 Verbessuerung der Streckenführung 
der Linie 3 auf die Ennsleite.

Alle Infos und neues Fahrplanheft 
in Dezemberausgabe
In der Dezemberausgabe des Amtsblattes 
erscheint ein ausführlicher Bericht und es 
wird das neue Fahrplanheft beigelegt.

Alle Infos zur Fahrplanumstellung erhält 
man im Kundenzentrum der Stadtbetriebe 
(Tel. 07252/899-222, 223, 224 oder unter 
www.stadtbetriebe.at/linien2022

Erhebung der Gas-Zählerstände

 Die Stadtbetriebe Steyr (SBS) benötigen 
für die jährliche Gasabrechnung auch 

heuer wieder die Ablesewerte der Gaszähler 
ihrer Kund:innen.
Die Zählerstände können telefonisch unter 
07252/899-215 zwischen 13. und 30. Dezem-
ber bis 16 Uhr durchgegeben werden. Auf der 
Homepage der Stadtbetriebe findet man unter 
www.stadtbetriebe.at/gas -> Eingabe Zähler-
stand ein Online-Formular. Hier kann man den 
Zählerstand bis 31. Dezember 24 Uhr eintra-
gen. Sofern es möglich ist, wird gebeten die 
Online-Variante zu nutzen.
Gleichzeitig werden die Mitarbeiter der Stadt-
betriebe noch nicht eingelangte Zählerstände 
ablesen. Wenn für die Erhebung eines Wertes 

die Anwesenheit erforderlich ist 
(z. B. der Gaszähler befindet sich 
in der Wohnung), wird ein Mitar-
beiter des Gaswerkes vorspre-
chen. Zum Nachweis seiner Iden-
tität kann sich dieser mit einem 
Dienstausweis legitimieren.
Bitte beachten: Werden Sie zu 
Hause nicht angetroffen und ist 
der Zählerstand nicht übermittelt 
worden, hinterlegen die SBS Mit-
arbeiter eine Mitteilung, wie wei-
ter vorgegangen werden wird. Es 
kann vereinzelt zu einer Able-
sung durch Mitarbeiter des Gaswerks erst 
nach dem 31. Dezember 2021 oder zu einem 

Ablesebesuch trotz Zählerstandübermittlung 
kommen.
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Stadtbetriebe:
Photovoltaik auf 
Flugdächern
Die Stadtbetriebe Steyr (SBS) planen, auf 
zwei Flugdächern im Bereich des Betriebs-
geländes Photovoltaik-Anlagen zu errich-
ten. Dazu müssen die Flugdächer aller-
dings verstärkt werden. Diese Arbeiten 
sollen von den Kommunalbetrieben Steyr 
zum Preis von etwa 63.000 Euro durchge-
führt werden. Der Stadtsenat beantragt 
beim Gemeinderat, diesen Betrag freizuge-
ben. Das Projekt wird auch vom Land 
Oberösterreich gefördert.

Gleink: Schutzwege 
werden saniert

 Im Bereich der Kreuzung Gleinker Hauptstra-
ße mit Klosterstraße und Safrangarten wer-

den vier Schutzwege saniert. Der Stadtsenat 
gibt dafür knapp 27.000 Euro frei.

Toilette beim Bus-Bahnhof:
Container ist aufgestellt

 Der Aufbau der selbstreinigenden Toilette-
Anlage auf dem Gelände des Steyrer 

Busbahnhofs ist in der Schlussphase. Der 
zwölf Quadratmeter große Container steht be-
reits. Nach Abschluss der Asphaltierungs- 

Arbeiten kann die Anlage in Betrieb genom-
men werden. Die selbstreinigende Anlage ist 
praktisch und kostengünstig. Ein Reinigungs-
Zyklus dauert nicht einmal eine Minute. Die 
Gesamtkosten für das Projekt: 80.000 Euro.

Der zwölf 
Quadratmeter 
große Container 
wird aufgestellt.

Nach erfolgreichster Profi-Saison
Hrinkow will Talenten den Weg ebnen

 Nach einer erfolgreichen Profi-Radsaison 
mit 30 Podest- und 62 weitere Top-Ten-

Plätzen will Hrinkow Talenten den Weg ebnen. 
„Mein größter Wunsch wäre, irgendwann ein-
mal ein Nachwuchstalent aus unserer Bike-
Akademie in den Profi-Radsport zu bringen“, 
sagt Dominik Hrinkow.
Auf die Bilanz ihres Hrinkow Advarics Cycle-
ang Teams können die beiden Teamchefs Ale-
xander und Dominik Hrinkow stolz sein: In der 
siebenten Saison des Steyrer Profi-Radrenn-
stalls fuhr die Hrinkow-Equipe bei 44 Einta-

ges- und Mehrtagesrennen insgesamt 30 
Podestplätze ein und holte zudem noch 62 
weitere Top-Ten-Platzierungen. Damit war die 
Saison 2021 das erfolgreichste Radsportjahr 
des Steyrer Teams seit der Gründung im Jahr 
2015. „Wir sind stolz, was die Mannschaft heu-
er erreicht hat. Trotz der langen Saison hat 
sich die Mannschaft zuletzt bei den UCI-Ren-
nen in Italien stark präsentiert und für spekta-
kuläre Bilder auf Eurosport gesorgt“, sagt 
Dominik Hrinkow.

8

Bürgermeister Markus Vogl (rechts) und Sportreferent Stadtrat Christian Baumgarten mit dem erfolgreichen Radprofi-Team 
von Hrinkow advarics cycleang.
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Bronze bei 
Kickbox-WM
Bei der WKF (World Kickboxing Federati-
on) WM in Kairo holte sich der Steyrer 
Markus Tröscher den hervorragenden drit-
ten Platz und damit die Bronzemedaille. 
Nach starken Vorkämpfen, die er alle sou-
verän gewann, war im Halbfinale gegen 
den späteren Gewinner des Turniers, den 
Argentienier Julian Tavric, Schluss.
Beim Kickboxen ist das Schlagen mit den 
Fäusten und Treten mit den Beinen erlaubt. 
Tröscher trainiert beim neu gegründeten 
Verein International Fight Team Steyr (I.F.T.).

Markus Tröscher (rechts) vom neu gegründeten Kick-
box-Verein I.F.T. Steyr errang bei der WM in Kairo die 
Bronze-Medaille.
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90 Jahre Sportflieger Steyr

 Am 13. August 1931 gründeten fluginteres-
sierte Männer mit dem Ziel, die noch 

nicht sehr verbreitete Möglichkeit des Flie-
gens zu fördern, den Verein „Sportflieger 
Steyr“ (SFS). Das Fliegen steckte damals 
noch in den Kinderschuhen – die Flugzeuge 
mussten selbst gebaut, die Baustoffe dafür 
meist unter mühseligen Bedingungen be-
schafft werden. Ein Beweis für den Enthusias-
mus der ersten Vereinsmitglieder ist, dass in-
nerhalb von drei Monaten für den Bau eines 
Schulflugzeuges vom Typ „Zögling“ nicht weni-
ger als 1661 Arbeitsstunden geleistet wurden.

Erster Flugplatz im Stadtgut
Auf dem Gelände des Stadtgutes wurde 1931 
der Flugbetrieb aufgenommen. Heute würde 
man nicht einmal mehr schmunzeln über die 
Flugleistungen die damals gefeiert und be-
staunt wurden. So erreichte man mit einem 
Flug von 220 m Länge, 14 m Höhe und 17 
Sekunden Dauer Jahresbestleistung. In den 
folgenden Jahren wurde an weiteren Segel-
flugzeugen und einer Startwinde gearbeitet. 
Die Zeiten damals waren andere – heute wä-
re vieles nicht mehr vorstellbar. Beispiel ist 
der von ganz Steyr bewunderte Flug von Ing. 
Jenschke, der mit dem verkleideten Zögling 
vom Damberg herabgleitete und sicher in der 
Nähe der Stadt in einem Acker landete.

Von den Nazis verboten
Im Jahr 1938 wurde der Verein aufgelöst und 
nach dem Einmarsch der Nationalsozialisten 
von der Flieger-Hitlerjugend übernommen. 
1950 wurde der Verein neuerlich gegründet. 
Die Sportflieger Steyr konnten immer wieder 
durch sportliche Leistungen auffallen. So ge-
hen einige Staatsmeistertitel, ob nun Motor- 

und Segelflug, genauso wie einige Rekorde 
auf das Konto der SFS.

Flugsport für alle
2021 feiert der Verein sein 90-jähriges Beste-
hen, hat rund 40 Mitglieder und sieht sich 
nach wie vor in der Pflicht, die Sportfliegerei 
allen Steyrer:innen – sei Modell-, Segel- und 
Motorflug – zugänglich zu machen. Sieben 
Flugzeuge stehen zur Verfügung. „Am Segel-
flugplatz in Micheldorf haben wir fünf ver-
schiedene Segelflugzeuge. In Hofkirchen, wo 
ein Wartungsbetrieb den netten Flugplatz be-
treibt, steht ein zweisitziges Ultraleichtflugzeug 

des Typs WT9. Mit der Katana DV20 ist eine 
ebenfalls zweisitzige Maschine auf dem Wel-
ser Flugplatz stationiert“, erzählt Johann Blu-
menschein, Schriftführer des Vereins.
Bereits im zarten Alter von 15 Jahren kann 
man sich zum Piloten ausbilden lassen, dazu 
braucht es nur ein fliegerärztliches Untersu-
chungszeugnis. „Fliegen ist wie Kurzurlaub, 
dem Alltag einfach schnell einmal zu entflie-
hen und trotzdem unsere wunderschöne Hei-
mat – von oben – zu genießen“, erklärt Ver-
einsobmann und Fluglehrer Alexander 
Koppler seine Begeisterung für das Fliegen.

8

Der aktuelle Vereinsobmann Alexander Koppler im Jahr 1996 mit dem historischen Schulgleiter SG38.

Trampolinspringen
Drei Titel für Steyrer Talente

 Am 16. Oktober wurde Steyr zum Schau-
platz der 23. Österreichischen Jugend-

meisterschaften im Trampolinspringen. Der 
Turnverein Steyr war mit drei Athlet:innen am 
Start. Die jüngste, Annika Markovsky, gewann 
souverän den Jugendmeistertitel in ihrer Al-
tersklasse Jugend 2 weiblich. Finn Markovsky 
wurde ebenfalls in seiner Altersklasse Jugend 
1 männlich Erster und verteidigte somit seinen 
Titel. Auch Amelie Wansch konnte es ihren 
Teamkollegen Annika und Finn gleichtun und 
gewann mit drei ausgezeichneten Übungen 
den Titel Junioren-Staatsmeisterin. Mit ihrer 
Synchronpartnerin Jenny Lechthaler aus Salz-
burg holte sich Amelie Wansch auch noch 
den Vize-Staatsmeistertitel.

Von links: Annika Markovsky, Finn Markovsky, der damalige 
Bürgermeister Gerald Hackl und Amelie Wansch.

Squash: Spannende 
Stadtmeisterschaften

 Bei der heurigen Squash Stadtmeister-
schaft in der Tennishalle Rottenbrunner 

nahmen wegen der Coronalage weniger Spie-
ler wie sonst teil, trotzdem war es ein span-
nender Bewerb. Im Herren Finale sahen die 
Zuseher ein hochklassiges Match. Lukas Ros-
ner lag bereits mit zwei gewonnenen Sätzen 
in Führung. Der Titelverteidiger Michael Treiss 
kämpfte sich aber toll zurück und drehte das 
Match noch um, gewann das Turnier und so-
mit bereits seinen achten Stadtmeistertitel. 
Den Damenbewerb holte sich Angelika Bein-
hakl-Fröschl gegen Johanna Kellner mit einem 
3:1 Satzsieg. Den Jugendbewerb gewann Ad-
rian Beinhakl mit zwei Siegen gegen Jonas 
Schiffermüller und Diana Beinhakl.



24 Stunden
285 Stellplätze 
Familienparkplätze
E-Ladestationen

Videoüberwacht,
freundlich und hell. 

Die erste  
1/2 Stunde 

GRATIS 
parken!

   Bezahlung mit Bankomat und Kreditkarte möglich

   2. Kassenautomat bei  Ausgang Innenstadt

Anfragen: P17 Immobilienservice GmbH  
Pachergasse 17, 4400 Steyr  
+43 7252 930 76, office@p17.at

Kurzparker

Die erste ½ Stunde € GRATIS

Jede weitere ½ Stunde € 0,60

Tageshöchstpreis € 12,–

Dauerparker

Dauerparkplatz überdacht / Monat € 108,–

Dauerparkplatz ohne Dach / Monat € 78,–

amtsblatt.indd   1amtsblatt.indd   1 04.10.21   09:2504.10.21   09:25
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Wertsicherung
September 2021
Verbraucherpreisindex 2020 = 100
August………………………………………………………..…………......103,0
September………………………………………......………………...103,5

Verbraucherpreisindex 2015 = 100
August……………………………………………………………………...….111,4
September�……………………………………………………………...112,0

Verbraucherpreisindex 2010 = 100
August…………………………………………………….……..…………..123,4
September………………………..…………………….……………...124,0

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
August………………………………………….…………………...……….135,1
September…………………………………………….………..……...135,8

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
August�…………………………………………………………………..…..149,4
September�……………………………………………………...……...150,1

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
August………………………………………………………………...…….157,2
September…………………………………………………..………...157,9

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
August……………………………………………...……………….……...205,5
September…………………………………….……………..…….....206,5

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
August�………………………………………………….…………...……..319,4
September……………………………………………………...……...321,0

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
August�……………………………………………………………...……..560,6
September�…………………………………………………...……....563,4

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
August…………………………………..……………………..…….……...714,3
September………………………………………………………...…....717,8

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
August………………………………………………………………..……...716,7
September�…………………………………………………….………720,2

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
August………………………………...…………………………………5409,3
September…………………………………………………………..5435,5

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
August………………………………..………………………………….5330,9
September…………………………………………………………..5356,7

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
August�……………………………………………..……………………6276,3
September�………………………………….………………………6306,8

Situation vor Ort zu verbessern“, erklärt   
Alexander Koller von Wohnen im Dialog.  
Besonders gut angekommen sind die Müll-
sammelhilfen, welche von den SBS dankens-
werterweise zur Verfügung gestellt wurden.

Info zur richtigen Mülltrennung:
Abfallberatung der Stadtbetriebe Steyr  
unter Tel. 07252/899-777 oder per E-Mail  
abfall@stadtbetriebe.at

 Ratschläge und Tipps zur richtigen Abfall-
trennung haben das Volkshilfe-Projekt 

„Wohnen im Dialog Steyr“ (WiD) und die 
Abfallberater:innen der Stadtbetriebe Steyr 
am Resthof gegeben. „Während unseren 
Rundgängen haben wir gehört, dass es bei 
ihren Restmüllplätzen immer wieder zu Über-
füllungen durch schlechte Mülltrennung 
kommt. Da dies die Bewohner:innen stört, war 
es uns ein Anliegen, aufklärend mit den Haus-
parteien in das Gespräch zu kommen, um die 

Für gute Nachbarschaft: 
Tipps zur Mülltrennung

Schultaschen für 
bedürftige Familien

Bereits 2020 wurden im Altstoffsammel-
zentrum (ASZ) gebrauchte Schultaschen 
für die Kinderfreunde Region Steyr-Kirch-
dorf gesammelt. Diese Aktion war ein  
toller Erfolg und so startete das ASZ auch 
heuer diese Sammelaktion. Die von Mai 
bis September gesammelten gut erhalte-
nen Schultaschen kommen einem guten 
Zweck zugute: sie werden von den  
Kinderfreunden an bedürftige Familien  
ausgegeben, für die die Schule oft eine 
große finanzielle Hürde darstellt.

Abfallberaterin Katharina Freiberger (links) und Claudia 
Wiesinger von den Kinderfreunden mit den gesammel-
ten Schultaschen.

Waren in Sachen 
Müllberatung im 
Einsatz (v.l.n.r.):  
Dominik Tischlinger 
(SBS), Isabella 
Oberkanins (WiD 
Steyr), Katharina 
Freiberger (SBS) 
und Alexander  
Koller (WiD Steyr).
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Arbeiten an Reststoff- 
Deponie

 Für Arbeiten im Bereich der Reststoff- 
Deponie im Stadtteil Hausleiten gibt der 

Stadtsenat 26.659 Euro frei. Die Steyrer  
Reststoff-Deponie soll ausgebaut werden.  
Die jetzt durchgeführten Arbeiten dienen der 
Vorbereitung des Ausbaus.
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Novelle des Oö. Hundehaltegesetzes
Für ein gutes Miteinander von Mensch und Tier

 Der Hund ist ein treuer Begleiter und der 
beste Freund des Menschen – nicht alle 

Mitmenschen teilen diese Aussage. Umso 
wichtiger ist es, Spielregeln für die Hundehal-
tung zu vereinbaren.
In Oberösterreich sind auch aus diesem 
Grund das Hundehaltegesetz und die Hunde-
halte-Sachkundeverordnung novelliert worden. 
Die gesetzliche Grundlage für die Hundehal-
tung in Oberösterreich bezweckt die Vermei-
dung von Gefährdungen und unzumutbaren 
Belästigungen von Menschen und Tieren 
durch Hunde sowie einen sicheren und ver-
antwortungsbewussten Umgang mit Hunden. 
Jeder Hund verdient es, dass sich seine Hal-
terin bzw. sein Halter mit seinen Bedürfnissen 
beschäftigt.
Für die zufriedenstellende Hundehaltung ist 
maßgeblich die Hundehalterin oder der Hun-
dehalter verantwortlich. Daher ist es notwen-
dig, sich vor einer Hundehaltung damit ausein-
anderzusetzen, ob ein Hund überhaupt ins 
Leben und auch in das Leben der Familie hin-
einpasst. Viele Fragen sollen geklärt werden, 
bevor man sich für einen Hund entscheidet: 

	7 Passt der Hund jetzt und voraussichtlich 
auch in den nächsten Jahren in mein  
Leben?

	7 Wieviel Zeit kann ich dem Hund widmen?
	7 Welche Rasse passt am besten zu mir und 

zu meinen Familienmitgliedern?
	7 Soll man sich einen erwachsenen Hund 

zulegen oder doch einen Welpen?

All diese Dinge und noch vieles mehr wie 
Tierschutz, Allgemeines zur Gesundheit, We-
sen und Verhalten des Hundes, Hundespra-
che, richtige Beschäftigung und gesetzliche 
Regelungen werden im verpflichtenden Hun-

dehalte-Sachkundekurs für jede zukünftige 
Hundehalter:in gelehrt und sollen jedem die 
Möglichkeit geben, nach dem Kurs Klarheit 
darüber zu haben, ob die Entscheidung für ei-
nen Hund zu werden auch wirklich die richtige 

ist. Man übernimmt damit für viele Jahre eine 
sehr verantwortungsvolle Aufgabe.  
Im Rahmen dieser nun neuen 6-stündigen 
Ausbildung mit abschließender schriftlicher 
Wissensüberprüfung werden sich noch viele 
Fragen klären, die zur Entscheidungsfindung 
beitragen. Eine Tierärzt:in sowie eine 
Hundeausbildner:in erarbeiten gemeinsam mit 
den künftigen „Hundeeltern“ die wesentlichen 
Themen der Hundehaltung. Diese Hundeaus-
bildung ermächtigt danach einen Hund unab-
hängig von seiner Rasse zu halten.
In Steyr wird die Hundemeldung im Veteri-
näramt (Pyrachstr. 7) entgegengenommen. 
Mitzubringen sind dabei ein amtlicher Licht-
bildausweis, der Nachweis der absolvierten 
Hundehaltesachkunde-Ausbildung, ein Nach-
weis einer Hundehaftpflichtversicherung und 
die Registrierungsbestätigung, dass der Hund 
in der Heimtierdatenbank gemäß Tierschutz-
gesetz registriert ist. Bei der Anmeldung 
erhält man die Hundemarke, die der Hund 
immer sichtbar an sich tragen muss.
Hunde müssen an öffentlichen Orten im Orts-
gebiet immer an der Leine oder mit Maulkorb 
geführt werden. In einer Verordnung der Stadt 
Steyr ist genau geregelt, an welchen Orten im 
Ortsgebiet Hunde nicht mitgeführt werden 
dürfen wie z.B. auf allen Spielplätzen der 
Stadt Steyr, und an welchen Orten Hunde  
ohne Leine oder Maulkorb geführt werden 
dürfen. Details hierzu findet man auf der 
Homepage der Stadt Steyr unter 
www.steyr.at/Hundehaltung_in_Steyr
Die Mitarbeiter:innen im Veterinäramt stehen 
für Fragen zum Thema Hundehaltung gerne 
zur Verfügung.

8
Hunde haben Bedürfnisse. Damit ihre Halter:innen Be-
scheid wissen, ist eine kurze Ausbildung verpflichtend.
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Fundtiere

Folgende Fundtiere warten im Tierheim dar-
auf, von ihren Besitzern abgeholt zu werden:

	7 Langhaarkatze, weiblich, weiß, 6 Jahre alt, 
Fundtier-Nr. 23204

	7 Langhaarkatze, männlich, Räder braun,  
5 Jahre alt, Fundtier-Nr. 23205

	7 Europ. Hauskatze, männlich, braun getigert 
mit weiß, 3 Monate alt, Fundtier-Nr. 23280

	7 Europ. Hauskatze, männlich, braun getigert, 
3 Monate alt, Fundtier-Nr. 23281

	7 Europ. Hauskatze, männlich, schwarz,  

3 Monate alt, Fundtier-Nr. 23282
	7 Europ. Hauskatze, weiblich, schwarz-weiß, 

3 Monate alt, Fundtier-Nr. 23283
	7 Europ. Hauskatze, weiblich, schwarz-weiß, 

3 Monate alt, Fundtier-Nr. 23284
	7 Europ. Hauskatze, weiblich, braun-getigert 

mit weiß, 3 Monate alt, Fundtier-Nr. 23285
	7 Europ. Hauskatze, weiblich, grau-getigert,  

7 Monate alt, Fundtier-Nr. 23317

Kontakt: Tierheim Steyr, Neustifter Hauptstra-
ße 11, 4407 Steyr-Gleink, www.tierheim-steyr.
at, Tel. 07252/71650 (Mo–Sa von 8 bis 12 
und 16 bis 19 Uhr, So von 18 bis 20 Uhr). 
Notdienstbereitschaft Tierheim unter Tel. 
0650/6347234, Notruf Rettungsallianz für Tie-
re Österreich (RATÖ) unter Tel. 0664/6382741.
Fundtiersuche im Internet: 
www.tierschutzportal.ooe.gv.at

Verlust Dienstausweis – 
Ungültigkeitserklärung

Der Dienstausweis Nr. 205, ausgestellt auf 
Herrn Krückl Mario, geboren am 1. Juni 
1966, Bediensteter der Abteilung für Um-
weltschutz und Bürgerdienst, wird aufgrund 
des Verlustes mit sofortiger Wirkung für 
ungültig erklärt.
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Hausärztlicher Notdienst (HÄND)
An Wochentagen ab 14 Uhr sowie an Samstagen, Sonn- und Feiertagen gibt es einen ärztli-
chen Bereitschaftsdienst unter der Notrufnummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
gibt es fixe Ordinationszeiten von 9 bis 11.30 sowie 17.30 bis 19 Uhr im Gebäude des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 3). Die telefonische Gesundheitsberatung „Wenn’s weh tut! 
1450“ ist täglich, zu jeder Tages- und Nachtzeit unter der Nummer 1450 erreichbar. 

Apotheken-/ 
Ärztedienst

Übersicht Apotheken� Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefon

1 Hl.-Geist-Apotheke (mittags geöffnet) Anton-Plochberger-Straße 2 07252/73513
2 Bahnhof-Apotheke Bahnhofstraße 8 07252/53577
3 St.-Berthold-Apotheke (mittags geöffnet) Garsten, St.-Berthold-Allee 23 07252/53131
4 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 07252/73583
4 Apotheke zur Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/2210
5 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 07252/54482
5 Steyrtal-Apotheke (mittags geöffnet) Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/5900
6 Alte Stadt-Apotheke (mittags geöffnet) Stadtplatz 7 07252/52020
7 Löwen-Apotheke Enge Gasse 1 07252/53522
8 Tabor-Apotheke (mittags geöffnet) Rooseveltstraße 12 07252/72018
9 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 07252/86402

10 Gründberg-Apotheke (mittags geöffnet) Sierninger Straße 174a 07252/77267
10 HAIHO Apotheke Haidershofen, Zellhofersiedlung 56 07252/37540

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

 November   Dezember

7 ... Montag, 22. 6 ... Mittwoch, 1.
8 ... Dienstag, 23. 7 ... Donnerstag, 2.
9 ... Mittwoch, 24. 8 ... Freitag, 3.

10 ... Donnerstag, 25. 9 ... Samstag, 4.
1 ... Freitag, 26. 10 ... Sonntag, 5.
2 ... Samstag, 27. 1 ... Montag, 6.
3 ... Sonntag, 28. 2 ... Dienstag, 7.
4 ... Montag, 29. 3 ... Mittwoch, 8.
5 ... Dienstag, 30. 4 ... Donnerstag, 9.

5 ... Freitag, 10.
6 ... Samstag, 11.
7 ... Sonntag, 12.
8 ... Montag, 13.
9 ... Dienstag, 14.

10 ... Mittwoch, 15.
1 ... Donnerstag, 16.
2 ... Freitag, 17.
3 ... Samstag, 18.
4 ... Sonntag, 19.
5 ... Montag, 20.
6 ... Dienstag, 21.

Die Redaktion des 
Steyrer Amtsblattes 
übernimmt keine 
Gewähr für die  
Richtigkeit der Ärzte- 
und Apotheken-
Notdienste. 

Zahnärztlicher Notdienst� von 9 bis 12 Uhr
November Adresse Telefon

27./28. Lic. Hassene Oueslati Steyr, Siemensstraße 7 07252/51414
Dezember

4./5. Dr. Mario Ritter   Steyr, Daimlerweg 3 07252/77411
8. Dr. Otto Scharnreitner  Losenstein, Eisenstraße 73 07255/4329
11./12. Dr. Katja Schatzberger  Steyr, Taschelried 19 07252/46006
18./19. Dr. Otto Scharnreitner  Losenstein, Eisenstraße 73 07255/4329

Der zahnärztliche Notdienst ist auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at abrufbar.

	7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Beratungsstelle für soziale  
und gesundheitlichen Anliegen, Amts- 
gebäude Reithoffer, Pyrachstr. 7, Tel. 
07252/575-501 oder -502 Dw. Alten-
heim Tabor, Kollerstr. 2, jeden Mi 
8–9.30 Uhr; Altenheim Münichholz,  
Leharstr. 24, jeden Mi 10–11.30 Uhr;  
Altenheim Ennsleite, Steinbrecherring 
9a, jeden Mi 12–13.30 Uhr.

	7 Eltern-/Mutterberatung Steyr/Resthof, 
kostenlos, ohne Terminvereinbarung,  
jeden Di 15–17 Uhr, Siemensstr. 3 (Ne-
bengebäude Zufahrt Grandyplatz). 

	7 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, Leopold-Werndl-Straße 
46a, Tel. 07252/41919, Mo, Di, Mi 10–
12 Uhr, Do 13–15 Uhr. 

	7 Hauskrankenpflege, mobile Altenbetreu-
ung, Heimhilfe, „Vita Mobile“, (Koller-
straße 2, Gebäude Altenheim Tabor), 
Tel. 07252/86999 (Mo, Di, Mi, Fr 7–13 
Uhr, Do 7–16 Uhr). 

	7 Tagespflegezentrum, Haus- und Heim-
service, Oö. Hilfswerk Steyr, Steinbre-
cherring 9a (Altenheim Ennsleite), Tel. 
07252/47778 (Mo bis Fr 8–17 Uhr).

	7 Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile Thera-
pien, Haushaltsservice, betreutes Woh-
nen, Tageszentrum für Demenzkranke 
inkl. Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude Alten-
heim Münichholz), Tel. 07252/87624-0. 

	7 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung, „Caritas Mobiles Hospiz 
Steyr“, Leopold-Werndl-Straße 11, Tel. 
0676/87762495, Mo, Mi, Fr 9–13 Uhr 

	7 Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung, 
„Oö. Rotes Kreuz Mobiles Hospiz 
Steyr“, Redtenbachergasse 5, Tel. 
07252/53991-222, 0664/8234274.

	7 Österr. Krebshilfe OÖ, Beratungsstelle 
Steyr, Kontakt: Monika Reiter, Tel. 
0664/9111029, E-Mail: beratung-steyr@
krebshilfe-ooe.at

	7 BeziehungLeben, Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung, Dominikanerhaus, 
Grünmarkt 1, und Resthof, Siemens-
straße 5 (Mutterberatungsstelle). Erst-
anmeldung unter Tel. 0732/773676.

	7 TelefonSeelsorge und ElternTelefon,  
Tel. 142, 0–24 Uhr, vertraulich, kosten-
los.

	7 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr  
unter Tel. 07252/87700; kostenlose  
Beratung und Rechtsberatung nach  
Terminvereinbarung. 

	7 Krisenhilfe OÖ, rund um die Uhr,  
Tel. 0732/2177; Bündnis für psychische 
Gesundheit, Tel. 0810/977155; psycho-
soziale Beratungsstelle Steyr, Schiff-
meistergasse 8, Tel. 07252/43990, 
Sprechstunden: Mo–Fr, 10–11 Uhr  
(telefonische Anmeldung). 

	7 Unterstützung für Kriminalitätsopfer – 
Weißer Ring, Opfernotruf: 0800/112 112  
und 0699/134 34 015

	7 Gewaltschutzzentrum OÖ, kostenlose 
Beratung bei Gewalt und bei Stalking, 
Di und Do in Steyr, Terminvereinbarung 
unter Tel. 0732/607760.

	7 Österr. Zivilinvalidenverband, Bezirks-
gruppe Steyr, Erika Strutzenberger,  
August-Riener-Gasse 2a, Tel. 0699/ 
81457990. 

	7 KOBV – Der Behindertenverband, 
Sprechtag jeden 2. und 4. Mittwoch  
im Monat, 9–11 Uhr, Industriestraße 7, 
Tel. 0660/6239325



Alpha, 4400 Steyr, Berggasse 50, www.remax-alpha.at
One, 4400 Steyr-Neuschönau, Marienstraße 1, www.remax-one.at

Gertrude LEHNER
staatlich geprüfte selbständige

Immobilienmaklerin

19Jahre Berufserfahrung
0 664 / 53 16 460
Büro: Steyr-Neuschönau, Marienstr. 1

Mail: g.lehner@remax-one.at
Web: www.remax-one.at

Sie überlegen auch, Ihr/e Haus,
Grundstück, Eigentumswohnung
zum TOP-Preis zu verkaufen?

Ich mache das täglich!
Auf Ihr Vertrauen freut sich

Ihre Gertrude Lehner
0664 53 16 460

Nach positiver Vermittlung fällt die Maklergebühr von 3,6 % inkl. Ust an.

,VILLA mit gediegener Ausstattung, Pool & Wellnessoase! 
4400 Steyr – Zentrumsnähe

+ 215 m² Wohnnutzfläche teilmöbliert
86 m² EG: Küche + 3 Zimmer

129 m² DG: 2 Bäder + 6 Zimmer
+ 84 m² Keller mit Wellnessoase

und Schutzraum; HWB: 110
+ GAS-Fußbodenheizung + Kachelofen
+ Doppelgarage + 1 Abstellplatz
+ 338 m² sonniger Grund, pflegeleichter

Garten mit neuwertigem POOL
KP € 469.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/841 0664/53 16 460

,Sonniger BUNGALOW mit unverbaubarer TRAUMAUSSICHT
4522 Sierning – Zentrumsrand

+ 154 m² Wohnnutzfläche – 7 Zimmer
100 m² Erdgeschoß – 4 Zi + 12 m² Balkon
54 m² Untergeschoß – 3 Zi + Garten

+ gepflegtes Wohnhaus m. Terrassengarten
+ neuwertiges Bad, Dach und Fenster
+ Zentralheizung mit Heizkörper; HWB 216
+ 46 m² Keller, Waschküche + Technik
+ Doppelgarage + 1 PKW-Abstellplatz
+ 815 m² eingezäuntes Grundstück

Kaufpreis € 340.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/847 0664/53 16 460

Imposantes ANWESEN mit parkähnlichem Garten + Fernsicht!
4522 Sierning – Bestlage im Zentrum

+ 285 m² Wohnnutzfläche – 7 Zimmer
150 m² Erdgeschoß, 3 Zi + 20 m² Terrasse
135 m² Obergeschoß, 4 Zi + 15 m² Balkon

+   74 m² Keller mit Wirtschaftsraum
+ Öl-Zentralheizung, Kaminofen im Wohnzi,
+ Traumgarten mit charmantem Parkflair
+ eingezäunter, uneinsicht., ebener Grund
+ Doppelgarage + 3 Abstellplätze; HWB 73
+ 1.975 m² BAUGRUNDSTÜCK – teilbar!

Kaufpreis € 580.000,– Gertrude Lehner
Objekt-Nr.: 2486/846 0664/53 16 460



Alle Paneele mit 230 Volt Schukostecker
und sind völlig wartungsfrei!

120 Stück 
Infrarot-Heizungen 

zum 1/2 Preis

Warum umständehalber?

DER EXPERTEN-TIPP: Infrarotheizungen
sind die neueste Art elektrisch zu Heizen
und ideal zum Kombinieren / Ergänzen!

Lungenschutz beginnt beim Heizen -
Infrarotwärme reduziert die Staubbelastung!

 99% Energieeffizienz
 dadurch der optimale Klimaschutz
 in 2 Minuten volle Heizleistung

zB: 70 m² Whg. ca. € 1,50 Stromkosten / Tag

 0660 312 60 50  
anrufen bzw. ein Email an 

office@liwa.at senden

QR-Code fotografieren um 
weitere Infos zu erhalten oder

168 ET19112021 Steyrer Amtsblatt 91 x 130 mm PANEELE 120 Stk lagernd.indd   1168 ET19112021 Steyrer Amtsblatt 91 x 130 mm PANEELE 120 Stk lagernd.indd   1 25.10.21   09:2425.10.21   09:24

Steyr ist schön. Aber wir sind ÖsterreicherInnen und im Speziellen SteyrerInnen. Drum finden wir immer alles schlecht. 
Wir sehen zum Beispiel viele Geschäfte nicht – aber die Leerstände stören uns dafür besonders. Jeder Mangel ist uns 
recht. Die Schätze dieser Stadt  nehmen wir stillschweigend in Kauf. 8 Schätze tut nix dagegen. Aber: Wir fragen bei 
SteyrerInnen nach. WIR REDEN UNS STEYR SCHÖN.  
MfG Boris Greiner, Michael Atteneder mit Unterstützung von WKO Steyr und Stadt Steyr

Diese 8 Schätze sind von:

Und Ihre 8 Schätze? 
Mail an: 8schaetze@mohumo.at

MEIN STEYR.

Nicole Huber, 39, 
auf der Ennsleite 
 aufgewachsen. Nach 
20 Jahren in Salzburg 
wieder zurückgekehrt 
und stolz, dass sie im 
Stadtmarketing-Team 
ihrer Geburtsstadt 
etwas Gutes tun kann.

Abends in der Au 
 joggen gehen, die 
besondere Licht-
stimmung genießen 
und sich dann mit 
einem Sprung ins 
prickelnd kalte 
 Wasser erfrischen.

I 

Wasserrauschen 
 bedeutet für mich 
Heimat: Wo könnte 
man das besser 
 genießen als in 
 Zwischenbrücken ?

II

Die Sonne und eine 
Ingwerlimo beim 
„Glück auf“ am neuen 
Vorplatz des Museum 
Arbeitswelt genießen 
und dem Biber bei 
seiner Arbeit zusehen. 

III

Den ganzen Vormittag 
in der Stadtbibliothek 
schmökern und mit 
einem Berg Bücher 
nach Hause gehen.

IV

Am Stadtplatz, im 
Steyrdorf und im 
Wehrgraben inne-
halten und der 
 Geschichte unserer 
1000-jährigen Stadt 
nachspüren.

V

Kindheitserinnerun-
gen wach werden 
lassen bei einem 
 Besuch des Steyrer 
Kripperls oder beim 
Verspeisen eines kul-
tigen Froschs in der 
Konditorei Schmidt.

VI

Sehen, wie toll sich 
Steyr als Bildungs-
standort weiterent-
wickelt hat. Als 
 Alumna schlägt mein 
Herz besonders für 
das tolle Konzept der 
HAK.

VII

Weihnachten darf 
kitschig sein: Da 
sind Besuche der 
Christkindlmärkte, 
des Christkindl-
postamts und eine 
Schnackerlbahn-
Fahrt obligat.

VIII
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AUTOHAUS STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr - 07252/85885
info@ford-steyr.at - www.ford-steyr.at

Ford PUMA: Kraftstoffverbrauch kombiniert 4,5 – 6,8 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 119 – 155 g/km (Prüfverfahren: WLTP). 
Ford KUGA: Kraftstoffverbrauch kombiniert 4,7 – 7,2 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 124 – 166 g/km (Prüfverfahren: WLTP)

Symbolfoto 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Aktionspreis (beinhaltet Importeurs- und Händlerbeteiligung) inkl. USt., inkl. etwaiger NoVA bis 31.11.2021. Aktion gültig solange 
der Vorrat reicht. Nähere Informationen auf www.ford.at.

VOLLELEKTRISCH. AUFREGEND. BAHNBRECHEND.

DEIN WEG
DEIN FORD

VOLLELEKTRISCH. AUFREGEND. BAHNBRECHEND.

DEIN WEG
DEIN FORD

VOLLELEKTRISCH. AUFREGEND. BAHNBRECHEND.

Wir beraten Sie gerne über attraktive Finanzierungs- und Versicherungsangebote.

Ford Kuga jetzt ab  

€ 24.290,–1)

 

Ford Puma jetzt ab  

€ 18.890,–1)
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Stellen-
ausschreibungen

Alten- und Pflegeheime Steyr

Diplomierte Gesundheits- 
und Krankenpfleger:in
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 15:
3056,70 Euro bei Vollbeschäftigung

Pflegefachassistent:in
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 18: 
2462,50 Euro bei Vollbeschäftigung

Fach-Sozialbetreuer:in „A“ bzw. „BA“
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 18:
2.351,70 Euro bei Vollbeschäftigung

Pflegeassistent:in
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 20:
2.206,90 Euro bei Vollbeschäftigung

Wir erwarten:
	7 Bereitschaft für Schicht- und Wechseldienst, Wochenend- und Feiertagsdienst
	7 Abgeschlossene Ausbildung als DGKP, PFA, FSB-A bzw FSB-BA oder PA

Nachtdienste, Sonn- und Feiertagsdienste werden zusätzlich entlohnt. 
Mitarbeiter:innenorientierte Dienstplangestaltung, günstige Verpflegung, gratis Parkplätze sowie 
Angebote zur Gesundheitsförderung und vieles mehr machen die Alten- und Pflegeheime Steyr 
zu einem attraktiven Arbeitgeber.

Reinigungskräftepool

Teilbeschäftigte Reinigungskraft
Bezahlung während der Zeit als Springer:in: 
Stundenweise auf Basis Entlohnungsgruppe p5 (10,25 Euro p. Std.)

Als Springer:in unterstützen Sie unsere engagierten Teams bei allgemeinen Reinigungsarbeiten 
in Amtsgebäuden, Schulen, Kindergärten. Eine Übernahme in ein Vertragsbedienstetenverhält-
nis kann bei einer zufriedenstellenden Verwendung von ca. einem Jahr als Aushilfsreinigungs-
kraft in die Funktionslaufbahn 25 erfolgen.

Voraussetzungen:
	7 Flexible Einsetzbarkeit (Arbeitszeit i. d. Regel zwischen 12 und 20 Uhr)

Für Auskünfte betreffend die Tätigkeiten 
wenden Sie sich bitte an den Leiter der 
Alten- und Pflegeheime Steyr Mag. Albert 
Hinterreitner, Tel. 07252/77333-500 oder 
albert.hinterreitner@steyr.gv.at.

Für Auskünfte betreffend der Einstellung 
und der Entlohnung wenden Sie sich bitte 
an die Fachabteilung für Personalverwal-
tung unter Tel. 07252/575-224.

Für Auskünfte betreffend die Tätigkeit 
wenden Sie sich bitte an Lisa Wesp, BSc 
MSc; Tel. 07252/575-325, für Auskünfte 
betreffend der Einstellung und der Entloh-
nung wenden Sie sich bitte an die Fachab-
teilung für Personalverwaltung, unter der 
Tel. 07252/575-224.

Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf unserer Website steyr.at/karriere
Bewerbungsbögen liegen im StadtService im Rathaus, Parterre rechts, sowie in der Fachabteilung für Personalverwaltung, 
2. Stock, Zimmer Nr. 201, auf. Weiters können Sie den Bewerbungsbogen auch im Internet auf der Homepage der Stadt Steyr 
www.steyr.at downloaden.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Ihre Bewerbung richten Sie bitte an den Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für  
Personalverwaltung, Stadtplatz 27, 4400 Steyr, bzw. per Mail an personalverwaltung@steyr.gv.at.

steyr.at/
karriere
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Jugendhilfe und Soziale Dienste

Sozialpädagoge für teilstationäre  
Wohngruppe
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 17:
2.625,58 Euro bei Vollbeschäftigung

Aufgaben u. a.:
	7 sozialpädagogische Betreuung von max. zehn Kindern im Auftrag der Kinder- und Jugendhilfe 

(Mo–Fr, hauptsächlich Nachmittagsdienste, keine Wochenend- und Nachtdienste)

Voraussetzungen:
	7 Absolvierung einer Ausbildung zum Sozialpädagogen (Dipl. Sozialpädagoge bzw. akademi-

scher sozialpädagogischer Fachbetreuer) oder eine sonstige gleichwertige Qualifikation lt. 
Richtlinien des Landes OÖ, Abt. Kinder- und Jugendhilfe 

	7 Da in der Wohngruppe überwiegend Burschen betreut werden und eine geschlechterausge-
wogene Zusammensetzung des Betreuerteams erforderlich ist, können zu diesem Auswahl-
verfahren nur Bewerbungen von Männer berücksichtigt werden

Corona-Krisenstab der Stadt Steyr

Mitarbeiter:innen für den Corona- 
Krisenstab der Stadt Steyr 
Voll- oder Teilzeitbeschäftigung, Bruttogehalt in Funktionslaufbahn 16 bzw. 18: 
zwischen 12,95 Euro/Stunde und 14,27 Euro/Stunde (anteiliges Urlaubs- und Weihnachtsgeld 
wird extra bezahlt), die Abrechnung erfolgt stundenweise; Sonn- und Feiertagsdienste werden 
zusätzlich abgegolten.

Aufgaben u. a.:
	7 Mitarbeit bei Contact Tracing, Corona-Massentests und Corona-Impfstraßen
	7 Selbstständige Eintragung in Datenbanken
	7 Erstellen von mündlichen und schriftlichen Absonderungsbescheiden

Voraussetzungen:
	7 Sehr gute EDV-Kenntnisse
	7 Sehr gute Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift – Fremdsprachen- 

kenntnisse von Vorteil

Pflichtschulen

Schulärzt:in
Bezahlung nach Honorarempfehlung der Oö. Landesregierung für im Gesundheitsdienst  
mitwirkende Beratungsärzte. Zusätzliche ärztliche Leistungen werden gesondert vergütet.

Aufgaben u. a:
	7 Durchführung der für Schüler:innen vorgeschriebenen jährlichen Untersuchungen

Voraussetzungen:
	7 Anerkennung zur/m Arzt:in für Allgemeinmedizin oder zur/m Facharzt:in für Kinder- und  

Jugendheilkunde

Stellen-
ausschreibungen

Bewerbungen werden bis 3. Dezember 
2021, 13 Uhr, entgegengenommen.

Für Auskünfte betreffend der Tätigkeit 
wenden Sie sich bitte an den Leiter der 
Fachabteilung für Jugendhilfe und Soziale 
Dienste, Mario Ferrari unter Tel. 07252/
575-470. Für Auskünfte betreffend der 
Einstellung und der Entlohnung wenden 
Sie sich bitte an die Fachabteilung  
für Personalverwaltung, unter Tel. 07252/
575-224.

Bewerbungen werden laufend entgegenge-
nommen.
Für Auskünfte betreffend Einstellung und 
Entlohnung wenden Sie sich bitte an die 
Fachabteilung für Personalverwaltung 
unter Tel. 07252/575-224.

Für Auskünfte betreffend die Tätigkeit 
wenden Sie sich bitte an Amtsärztin, Dr. 
Birgit Stellnberger unter Tel. 07252/575-
431.
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Stellen-
ausschreibungen

Bewerbungen werden bis 3. Dezember 
2021, 13 Uhr, entgegengenommen.
Für Auskünfte betreffend die Tätigkeit 
wenden Sie sich bitte an die Leiterin der 
Fachabteilung für Kindergärten und Horte, 
Mag. Elke Heinzlreiter unter Tel. 07252/
575-399. Für Auskünfte betreffend der 
Einstellung und der Entlohnung wenden 
Sie sich bitte an die Fachabteilung  
für Personalverwaltung, unter Tel. 07252/
575-224.

Die detaillierten Stellenausschreibungen finden Sie auf unserer Website steyr.at/karriere
Bewerbungsbögen liegen im StadtService im Rathaus, Parterre rechts, sowie in der Fachabteilung für Personalverwaltung, 
2. Stock, Zimmer Nr. 201, auf. Weiters können Sie den Bewerbungsbogen auch im Internet auf der Homepage der Stadt Steyr 
www.steyr.at downloaden.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! Ihre Bewerbung richten Sie bitte an den Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für  
Personalverwaltung, Stadtplatz 27, 4400 Steyr, bzw. per Mail an personalverwaltung@steyr.gv.at.

steyr.at/
karriere
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Kindergärten

Logopäd:in
20 Wochenstunden, Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 14:
1.421,80 Euro pro Monat

Aufgaben u. a.:
	7 Abklärung und Therapie von Kindergartenkindern
	7 Beratung der Eltern und Bezugspersonen
	7 Dokumentation des Behandlungsverlaufes sowie Erstellen fachspezifischer Berichte

Voraussetzungen:
	7 Abgeschlossene Ausbildung zum/zur Logopäd:in an einer Fachhochschule für Gesundheits-

berufe (Bachelor-Studiengang), Diplom an einer Akademie bzw. gleichwertige Ausbildung
	7 Führerschein der Gruppe B
	7 Sensibilität und Offenheit im Umgang mit Kindern
	7 Empathievermögen
	7 Geduld, Sorgfalt und Genauigkeit
	7 Hohes Verantwortungsbewusstsein
	7 Gute Beobachtungsgabe

Pädagogische Fachkräfte für die  
Kindergärten
Teilzeitbeschäftigung, Mindestbruttogehalt in der Entlohnungsgruppe KPG:
2.435 Euro pro Monat bei Vollbeschäftigung

Bewerbungsvoraussetzungen:
	7 Erfolgreiche Ablegung der Reife- und Diplomprüfung an einer Bildungsanstalt für Elementar-

pädagogik oder Diplomprüfung an einem Kolleg für Elementarpädagogik
	7 Männliche Bewerber: Abgeleisteter Präsenz- od. Zivildienst

Anforderungsprofil:
	7 Soziale Kompetenz, insbesondere auch Empathie
	7 Fähigkeit und Bereitschaft zur situationsgerechten Beratung von Eltern und Erziehungsbe-

rechtigten
	7 Besondere Kenntnisse berufsrechtlicher Grundlagen vor allem in den Bereichen Sicherheit, 

Hygiene und Erste Hilfe
	7 Sehr gute organisatorische Fähigkeiten und Kreativität
	7 Ausgezeichnete Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift

Männer werden besonders auf diese Stellenausschreibung hingewiesen und damit ausdrücklich 
eingeladen, sich für diese Stelle zu bewerben.
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Flächenwidmungsplanänderung Nr. 3.28 sowie 
die Änderung Nr. 17 des örtlichen Entwick-
lungskonzeptes Nr. 2 werden hiermit gemäß § 
34 Abs. 5 Oö. Raumordnungsgesetz 1994 
idgF in Verbindung mit § 65 Statut für die 
Stadt Steyr 1992 idgF als Verordnung der 
Stadt kundgemacht.
Seitens des Amtes der Oö. Landesregierung 
wurden gegenständliche Pläne mit Bescheid 
vom 13.10.2021 - Zahl RO-2021-281099/8-
Gro- aufsichtsbehördlich genehmigt.
Die Kundmachung der Verordnung erfolgt ge-
mäß § 65 Abs. 1 des Statutes für die Stadt 
Steyr 1992 idgF im Amtsblatt der Stadt Steyr. 
Die Planunterlagen liegen vom Tage der 
Kundmachung an in der Fachabteilung für 
Bau-, Anlagen- und Wasserrecht, sowie in der 
Fachabteilung für Stadtplanung, Stadtentwick-
lung und Verkehrsplanung des Magistrates 
der Stadt Steyr, Amtsgebäude Reithoffer, Py-
rachstraße 7, 4402 Steyr, für die Dauer von 
vier Wochen zur öffentlichen Einsichtnahme 
auf. Die Pläne liegen auch nach Inkrafttreten 
während der Amtsstunden zur Einsichtnahme 
für jedermann auf.

Für die Stadt Steyr:
Im Auftrag: Evgenia Reschnauer

Jedermann, der ein berechtigtes Interesse 
glaubhaft machen kann, kann innerhalb der 
Auflagefrist gegen den Voranschlagsentwurf 
schriftliche Einwendungen beim Magistrat ein-
bringen. Solche Einwendungen hat der 
Gemeinderat bei der Beratung in Erwägung 
zu ziehen.
Diese Einwendungen können eingebracht 
werden:
per Post an Magistrat Steyr, Geschäftsbereich 
für Finanzen, Stadtplatz 27, 4400 Steyr; 
per Mail an finanzen@steyr.gv.at; 
per Fax unter 07252/575-474

Der Bürgermeister: Gerald Hackl

Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für 
Bau-, Anlagen- und Wasserrecht
BRRO-SR-2021-163956/41-ROUL

Flächenwidmungsplanänderung Nr. 3.28, Än-
derung des örtlichen Entwicklungskonzeptes 
Nr. 2.17, SPAR/Wehrgrabengasse

Kundmachung
Die vom Gemeinderat der Stadt Steyr in sei-
ner Sitzung vom 16.09.2021 beschlossene 

Stellen-
ausschreibungen

Stadtbetriebe Steyr GmbH (SBS)

Bademeister:in – 
Mitarbeiter:in Stadtbad/Kunsteisbahn
Mindestbruttogehalt in Funktionslaufbahn 18.1 und einer Berufspraxis von zumindest 4 Jahren: 
2.400,10 Euro pro Monat bei Vollbeschäftigung

Aufgaben u. a.:
	7 Aufsicht und Überwachung des Badebetriebes
	7 Einsatz und Aufsicht auf der Kunsteisbahn und in der Sauna
	7 Eisaufbereitung mittels Eisbearbeitungsmaschine
	7 Pflege und Instandhaltung der Bäder einschl. der technischen Anlagen und der Gartenanlage

Voraussetzungen:
	7 Abgeschlossene Facharbeiterausbildung, vorzugsweise Installateur oder Elektriker
	7 Bereitschaft zur Ablegung von Bademeisterausbildung und Rettungsschwimmerkurs

Für Auskünfte betreffend die Tätigkeit  
wenden Sie sich bitte an den Bereichs- 
leiter Freizeit, Günther Großauer,  
Tel. 07252/ 53293.

Die detaillierten Stellenausschreibungen der SBS finden Sie auf: stadtbetriebe.at/Offene_Stellen
Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter Verwendung der in den Stadtbetrieben Steyr aufgelegten Bewerbungsbögen, an die 
Stadtbetriebe Steyr GmbH, Ennser Straße 10, 4400 Steyr (E-Mail: office@stadtbetriebe.at). Weiters kann der Bewerbungsbogen 
auch im Internet unter www.stadtbetriebe.at/Bewerbungsbogen heruntergeladen werden.

Magistrat der Stadt Steyr, FA für Finanz- und 
Beteiligungsverwaltungu. betriebswirtschaftli-
che Angelegenheiten; Fin-100/2021

Voranschlag der Stadt Steyr für das 
Rechnungsjahr 2022

Kundmachung
Gemäß § 53 Abs. 3 Statut für die Stadt Steyr 
1992 (StS 1992), LGBl. Nr. 9/1992 i.d.g.F., wird 
der Voranschlag der Stadt Steyr für das Rech-
nungsjahr 2022 in der Zeit

vom 29. November 2021 bis einschließlich  
6. Dezember 2021im Geschäftsbereich für 
Finanzen, Stadtplatz 27, 4400 Steyr, Rathaus, 
2. Stock, Zimmer 215

zur öffentlichen Einsichtnahme aufgelegt. 

Amtliche 
Nachrichten
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 1.000 STUNDEN GRATIS PARKEN  
 in der CITY POINT Garage an den Adventsamstagen 
 27.11., 4.12., 11.12. und 18.12. 

Fo
to

: ©
 H

an
ne

s 
Ec

ke
r 

SCHENK STEYR!
Die Steyr Shopping Card ist ein Geschenk, das garantiert 
Freude bereitet. Mit ihr schenkst du ein unvergessliches 
Einkaufserlebnis in einer der schönsten Städte Öster-
reichs. Du erhältst die Steyr Shopping Card beim Büro 

des Tourismusverbandes Steyr (Stadtplatz 27), bei 
Hartlauer (Stadtplatz 6), Mitterhuemer (Ennser 

Straße 31a) und Steinecker Mode (HEY! Steyr, 
Anton-Plochberger-Straße 2). Eine Liste aller 

teilnehmenden Betriebe findest du unter 
www.steyrshoppingcard.at.

 1.000 STUNDEN GRATIS PARKEN  
 in der  CITY POINT Garage an den Adventsamstagen 
 27.11., 4.12., 11.12. und 18.12. 

TRADITIONELLES

Steyrer Kripperl
von 6.12.2021 bis 9.1.2022  
Spieltage: Sa., So. und feiertags
Kartenvorverkauf im Tourismusverband

1. Österreichisches Weihnachts- 
museum mit Erlebnisbahn
19.11.2021 bis 6.1.2022, täglich
Öffnungszeiten Mo. bis Fr. 13 bis 17 Uhr
Sa., So. und feiertags 10 bis 17 Uhr
Ausnahmen: 24 & 31.12.21 10 bis  
15 Uhr und 1.1.22 13 bis 17 Uhr 
Online-Anmeldung erforderlich unter  
www.steyr.info/weihnachtsmuseum

Tägliches Adventblasen  
von 20.11. bis 23.12. jeweils  
um 17 Uhr vom Rathausbalkon

Christkindlmarkt Promenade 
19.11. bis 19.12.2021 
Mi., 8.12., Markttage: Fr., Sa., So.

Adventmarkt Altstadt
von 19.11. bis 23.12.2021  
täglich von 11 bis 21 Uhr
Stadtplatz

Schloss.Lamberg.Advent
von 27.11. bis 19.12.2021 
jeweils Sa. u. So. von 10 bis 18 Uhr

Krippen im Palmenhaus
19.11.2021 bis 6.1.2022
täglich von 10 bis 12.30  
und von 13 bis 17 Uhr
Sa. u. So. von 10 bis 12.30 
und von 13 bis 18 Uhr
Ausnahmen:  
24. & 31.12. von 10 bis 14 Uhr   
25. & 26.12. und 1.1. geschlossen 

Nagelschmiedkrippen  
& Krippen aller Art
von 25.11. bis 8.12.  
täglich von 10 bis 17 Uhr
Steyrer Goldhaubengruppe  
im Handwerkshaus (Enge Gasse 18)

Schmiedeweihnacht
von 3. bis 5.12.2021
Anschmieden: Freitag, 3.12., ab 16 Uhr
Eröffnung: Samstag, 4.12., 14 Uhr
4./5.12. von 10 bis 18 Uhr 
 
Steyrtal-Museumsbahn
ab Sa., 28.11.2021

Oldtimerbus 
Adventwochenenden Sa.+ So. u. 8.12.  
Steyr–Christkindl–Steyr  
von 10 bis 16.30 Uhr

 

Das Steyrer Christkindl
kommt an den Adventwochenenden  
von 15 bis 17 Uhr in die Innenstadt 

Winterliche Stadtführung
von 19.11.2021 bis 6.1.2022
Treffpunkt: vor dem Rathaus,  
täglich um 14 Uhr

SILVESTER
Silvestermarkt Altstadt
von 24. bis 31.12.2021 
täglich von 11 bis 21 Uhr
31.12. bis 14 Uhr 
Stadtplatz

Silvesterschmieden  
31.12.2021 von 9 bis 14 Uhr 
am Silvestermarkt

 STADTBUS-SHOPPING 
 Tageskarte zum Preis einer Einzelfahrt  
 am 11.12. und 18.12.

 EINKAUF ZURÜCKGEWINNEN  
 Rechnung bis 18.12.21 in die Gewinnboxen  
 einwerfen und gewinnen!

Das gesamte Adventprogramm im Detail auf:  
www.steyr.at, www.stadtkult-steyr.at und   
www.christkindlregion.com

Alle angekündigten Veranstaltungstermine sind  
vorbehaltlich und finden unter Berücksichtigung  
der aktuell gültigen Covid-19-Verordnung statt. !
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